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Als gemeinsame Jahresabschlussübung ist am Samstagnachmittag 
eine große Schauübung, an der 60 Feuerwehrleute der drei Abteilun-
gen der Neuhauser teilnahmen, abgehalten worden. Dabei wurde 
deutlich, wie wichtig eine gute Zusammenarbeit mit dem Deutschen 
Roten Kreuz ist. Gleich mehrere Szenarien wurden vorgeführt. 
Eine große Anzahl von Zuschauern, unter ihnen Bürgermeisterstell-
vertreter Markus Seeh, Ortsvorsteher, Gemeinde- und Ortschaftsräte 
sowie der stellvertretende Kreisbrandmeister Jürgen Zeller verfolg-
ten die Übungsabläufe, deren Verläufe von Gesamtkommandant 
Wolfram Nestel kommentiert wurden. Die Leitung der Übung hatte 
der Neuhauser Abteilungskommandant Bastian Lepschy inne. 
Der erste Übungsteil: Brand eines Schuppens unterhalb der evan-
gelischen Kirche. Die Jugendfeuerwehr unter Leitung von Tobias 
Breinlinger und Florian Rentschler stellte ihre Übung vor. Elf junge 
Feuerwehrleute bauten mittels LF 16/2 eine Wasserversorgung auf, 
wobei das Kuppeln der Schläuche sowie der Transport der schwe-
ren Schläuche eine Herausforderung für die jungen Feuerwehrleute 
darstellte. Sie legten mehrere Leitungen und löschten einen fiktiven 
Schuppenbrand. Viel Applaus bekam die junge Wehr für ihren zügi-
gen und routinierten Übungsablauf. 
Das zweite Szenario: Fahrzeugbrand in der Tiefgarage des Rathauses 
mit Rauchausbreitung in das Gebäude. Drei Personen sind verletzt 
und werden in der Tiefgarage oder im Gebäude vermutet. Nach dem 
Eintreffen am Einsatzort ließ der Gruppenführer den Angriffstrupp 
mit Pressluftatmer ausrüsten. Nach der Erkundung der Einsatzstelle 
erhielten zwei Angriffstrupps den Befehl zur Personensuche in der 
Tiefgarage. Mit den 600 Litern im LF 8/6 der Schwandorfer Wehr 

wurde der erste Löschangriff gestartet. Die Worndorfer Wehr ver-
legte eine Schlauchleitung zur Wasserentnahme aus dem Scheffold-
brunnen (300m³ Liter Fassungsvermögen). Nachdem zwei verletzte 
Personen aus der Tiefgarage geborgen und an den Rettungsdienst 
übergeben wurden, musste eine Person, die sich verletzt auf den Bal-
kon des Rathauses gerettet hatte, mit einer vierteiligen Steckleiter 
gerettet werden. 
Der dritte Übungsteil stellte einen Verkehrsunfall dar: An der Kreu-
zung Blumen-/Schillerstraße stieß ein Fahrzeug mit einem 40 Tonner 
LKW zusammen. Der schwerverletzte Fahrer wurde in seinem Fahr-
zeug eingeklemmt und konnte erst nachdem mit der Rettungssche-
re das Fahrzeugdach abgetrennt worden war, geborgen werden. Der 
schwerverletzte Fahrer wurde mit der Krankentrage aus dem Gefah-
renbereich geborgen und bis zum Eintreffen des Rettungswagens 
betreut. Der unter Schock stehende LKW-Fahrer wurde durch die 
Rettungssanitäter betreut und geborgen. 

Nach dem Aufräumen gab es noch einen gemeinsamen Abschluss 
im Feuerwehrgerätehaus in Neuhausen ob Eck. Das Zusammenspiel 
und die Zusammenarbeit zwischen den drei Abteilungswehren und 
dem Roten Kreuz hätten „einen hervorragenden Eindruck“ hinterlas-
sen, war das Kompliment vom stellvertretenden Kreisbrandmeister 
Jürgen Zeller. Bürgermeisterstellvertreter Markus Seeh sagte, dass 
sich die Bürger auf eine so schlagkräftige und gut ausgebildete Trup-
pe auch im Ernstfall verlassen könnten. 

Fotos: Winfried Rimmele 

Feuerwehr rettet bei Übung fünf Verletzte 

Eines von drei Übungsteilen war der Verkehrsunfall mit zwei geret-
teten Verletzten. 

Die Jugendfeuerwehrler waren mit einem Löschangriff bei der 
Übung dabei. 
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Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist 
Freitag, 25. Oktober, 12.00 Uhr

Die wichtigsten Telefonnummern auf einen Blick

Bereitschaftsdienste
Sprechzeiten des Bürgermeisteramtes:
Montag bis Donnerstag 9.00 - 12.30 Uhr

Montag, Dienstag, Mittwoch 14.00 - 16.00 Uhr

Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr

Freitag 8.00 - 12.30 Uhr

Bürgermeisteramt 07467 9460-0
Fax 07467 9460-25
E-Mail info@neuhausen-ob-eck.de
Internet-Adresse www.neuhausen-ob-eck.de

Gemeindejugendreferent: Markus Sell 0172 4420199

Ortsvorsteher Günter Binder, Schwandorf 07777 1258

Ortsvorsteher Andreas König, Worndorf 07777 9369984

Homburghalle Neuhausen ob Eck 07467 709

Bürgersaal Schwandorf 07777 327

Bürgersaal Worndorf 07777 310

Bauhof 07467 412

Badenova (Gasversorgung) (Notdienst) 0800 2767767

Netze BW (Stromversorgung)  Service-Telefon  0800 3629 900 
Service-Störung  0800 3629 477 

Notruf, Polizei 110

Krankentransport 19222

Polizei Tuttlingen 07461 941-0

Polizei Mühlheim  07463 99610

Evangelisches Pfarramt Neuhausen ob Eck 07467 385

Katholisches Pfarramt Emmingen 07465 703

Katholisches Pfarramt Mühlheim 07463 354

Frauenhaus Tuttlingen  07461 2066

Ev. Sozialstation Tuttlingen 07461 73321

Nachbarschaftshilfe 07467 9450789 
Einsatzleitung Simone Dauber,  
E-Mail: simone.nachbar@online.de

Phönix gemeinsam gegen sexuellen Mißbrauch 
Bahnhofstraße 11 78532 Tuttlingen  07461 770 550 
E-Mail: anlaufstelle@phoenix.tuttlingen.de 
Telefonische Sprechzeiten:  Mo 10 - 12 Uhr 
    Di 17 - 19 Uhr 
    Do    15 - 17 Uhr  
persönliche Beratung nach telefonischer Vereinbarung 

Hospizgruppe Tuttlingen 
Einsatzleitung:  0713 8160160 
www.hospitzgruppe-tuttlingen.de

Telefonseelsorge 0800 1110111

Fachstelle  für Pflege und Senioren
Beratungs- und Netzwerkstelle
Gartenstraße 22, 78532 Tuttlingen 07461 926 4603
E-Mail: fps@landkreis-tuttlingen.de

Fachstelle Sucht 
Freiburgstraße 44, 78532 Tuttlingen 07461 966 480
E-Mail: fs-tuttlingen@bw-lv.de
Offene Sprechstunden
Mittwoch von 13:30 – 18:00 Uhr
Ansonsten Gespräche nach Vereinbarung

Wichtige Rufnummern für den ärztlichen  
Bereitschaftsdienst  im Landkreis Tuttlingen   
Rettungsdienst, Feuerwehr: 112   

Hausärztlicher Notfalldienst: 116117

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
an den Wochenenden und Feiertagen und 
außerhalb der Sprechstundenzeiten:  
 Kostenfreie Rufnummer 116117 
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - 
Kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und 
Kinderärzten, nur für gesetzlich Versicherte unter  0711 – 96589700 
oder docdirekt.de 
     

Klinikum Landkreis Tuttlingen - Gesundheitszentrum 
Tuttlingen, Zeppelinstraße 21, 78532 Tuttlingen 
Mo - Fr 18-22 Uhr
Sa, So und an FT 8-22 Uhr 

Kinderärztlicher Notfalldienst:  0180 6074611   

Augenärztlicher Notfalldienst:  0180 6077212   

HNO Notfalldienst: 0180 6077211   
VS: HNO Schwarzwald-Baar-Klinikum
Klinikstr. 11, 78052 Villingen-Schwenningen 
Sa, So und an FT 10-20 Uhr     

Zahnärztlicher Notfalldienst:   0180 3222555-20 

Apotheken-Notfalldienst  
Samstag, 26.10.2019 
Löwen Apotheke in Tuttlingen, Bahnhofstraße 49, Tel.: 07461 2434 
 
Sonntag, 27.10.2019 
Apotheke in Wurmlingen, Untere Hauptstraße 38, Tel.: 07461 6463   
   
Tagesaktuelle Notdienst-Informationen erhalten Sie auf den Seiten der Landes-
apothekenkammer Baden-Württemberg: 
http:// lak-bw.notdienst-portal.de 
oder kostenfrei aus dem Festnetz: 0800 0022833 
 

Tierärztlicher Notfalldienst  
Samstag/Sonntag, 26./27.10.2019   
Dr. Harberg, Wurmlingen, Römerwerg 9, Tel.: 07461 3693 
Dr. Kettenacker, Meßkirch, Tel.: 07575 9204 - 0
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Standesamtliche Nachrichten September 
    

Wir gratulieren sehr herzlich zur: 
  
 Geburt: 

04.09.2019 Moritz Schmid 
 Eltern: Carola und Andreas Schmid, 
 Tannenbrunn 1  

22.09.2019 Leonie Marie Fischer 
 Eltern: Cornelia und Thomas Egon Fischer, 
 Lärchenweg 12  

30.09.2019 Nele Brandt 
 Eltern: Sina Brandt und Jochen Brandt-Kohli, 
 Sonnenhalde 7  
    

Eheschließung: 

14.09.2019  Christa Maria Zimmermann geb. Winter, Hei-
ligenbühlweg 1 und Hans-Joachim Zimmer-
mann, Danningen 5/1  

20.09.2019  Saskia Weichert geb. Stebich und
  Johnny Weichert, Meßkircher Straße 22  

20.09.2019  Michaela Budzinski geb. Hager und 
 Harald Budzinski, 
 Dr.-Erwin-Fahr-Straße 6  
27.09.2019  Stefanie Baumbach und  Dennis Wegener, 
 Homburgstraße 33  
  
    
Wir nahmen Abschied von: 

07.09.2019 Rosa Martha Möll  geb. Vogler, 
 Rosenbergstraße 11  

09.09.2019 Elisabeth Müller geb. Reiss, 
 Blumenstraße 8  

10.09.2019 Frank Georg Mrosewski, 
 Rietweg 5  

19.09.2019 Doris Anne Bachmann, 
 Tuttlinger Straße 8  

26.09.2019 Walter Helmut Storz,
  Blumenstraße 15  

„Einladung zum “9. Herbstfest“  
der Freiwilligen Feuerwehr Neuhausen ob Eck 
Abt. Schwandorf 
  
Wann?   Am Freitag,den 25.10.2019 um 19.00 Uhr 
Wo? Im Bürgersaal in Schwandorf 
 Mit dem Musikverein Thalheim 
 Für Speis und Trank ist bestens gesorgt 
  
Alle Einwohner der Gemeinde Neuhausen ob Eck sind recht herz-
lich eingeladen. 
Auf Ihr Kommen freut sich die “Freiwillige Feuerwehr 
Abt. Schwandorf der Gemeinde Neuhausen ob Eck“.

Musikkapelle 

Polieren Sie schon mal Ihre Tanzschuhe, denn bald steht schon wieder der Tanz im Herbst an! 
02.11.2019 – Save the date ! Es erwartet Sie tolle Live-Musik, gute Stimmung, Platz zum Tanzen - und natürlich ist auch wieder bestens für 
das leibliche Wohl gesorgt. In den Eintrittspreisen ist das Sektbuffet wie auch die Häppchen inklusive. 
Die Homburghalle in Neuhausen ob Eck öffnet ab 19.00 Uhr ihre Türen für alle Tanz- und Livemu-
sik-Begeisterten - um 20 Uhr geht es dann los mit der Oliver Schulz Big Band, die im süddeutschen 
Raum durch öffentliche Veranstaltungen wie dem „Sommer im Park“ längst Bekanntheits- und Be-
liebtheitsstatuts erlangt hat. Mit einem großen Repertoire an Literatur wird die Band am 2. November 
vielen Epochen und jeglichem Musik- und Tanzstil gerecht werden - von Swing bis Rock und Pop. Der 
Vorverkauf hat begonnen und die Tickets für das exklusive Event bekommen Sie bei der Metzgerei 
Glöckler, Bäckerei Wölki, sowie bei der Ticketbox in Tuttlingen oder direkt auf Anfrage unter dieser 
E-Mail-Adresse tickets@oliverschulzbigband.de für jeweils 16,00€. An der Abendkasse erhalten Sie 
die Tickets für jeweils 18,00€. 

Die Oliver Schulz Big Band freut sich auf zahlreiche Tänzer und Musikbegeisterte (mehr Infos zur Band 
unter www. oliverschulz-bigband.de). 
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Lebensretter gesucht 

DRK-Blutspendedienst bittet um Ihre Blutspende   
Unfälle oder schwere Erkrankungen gehören zum Alltag, dank modernster Hochleistungsmedizin können viele Menschen jedoch gerettet 
und geheilt werden. Fast immer werden dabei lebensrettende Blutspenden benötigt. 
  
Gerade im Herbst steigt der Bedarf an Blut, denn zu Beginn der dunklen Jahreszeit nimmt die Zahl der Unfälle zu. 15.000 Blutspenden 
werden täglich in Deutschland benötigt um die lebenswichtige Blutversorgung der Patienten in den Krankenhäusern zu gewährleisten. 
  
Das Deutsche Rote Kreuz bittet daher dringend um Ihre Blutspende 
  

Freitag, dem 15.11.2019  von 15:30 Uhr bis 19:30 Uhr  
Homburghalle, Hegaustraße 15, 78579 NEUHAUSEN OB ECK 

  
Blutspender sind von 18 bis 72, Erstspender höchstens 64 Jahre alt. Damit die Blutspende gut vertragen wird, erfolgt vor der Entnahme 
eine ärztliche Untersuchung. Die eigentliche Blutspende dauert nur wenige Minuten. Mit Anmeldung, Untersuchung und anschließen-
dem Imbiss sollten Spender eine gute Stunde Zeit einplanen. Eine Stunde, die ein ganzes Leben retten kann. 
  
Alternative Blutspendetermine und weitere Informationen zur Blutspende sind unter der gebührenfreien Hotline 0800-1194911 und im 
Internet unter www.blutspende.de erhältlich.   
Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen.   
Ich würde mich freuen, sie persönlich begrüßen zu dürfen. 
  
Bernd Jung 
Bereitschaftsleiter 

  
  

Besuch der Feuerwehr im Kindergarten Schwandorf  
Am 02.10.2019 stand uns ein erlebnisreicher Vormittag bevor, denn die Feuerwehr 
Schwandorf kam uns mit dem Feuerwehrauto im Kindergarten besuchen. Zunächst stellten 
sie uns ihre Kleidung, Ausrüstung sowie die Atemschutzmaske vor. Alle Kinder hörten ge-
spannt zu und konnten es dann kaum erwarten nach draußen zum Feuerwehrauto zu gehen. 
Auch dort zeigten uns die Feuerwehrmänner all ihre Ausrüstung und viele Geräte rund ums 
Feuerwehrauto. Hierbei waren die Kinder sehr an der Leiter auf dem Dach interessiert, wel-
che auch gleich aufgebaut und vorgestellt wurde. 
Anschließend wurden alle Kinder zu einer Trinkpause in den Kindergarten zurückgeschickt. 
Doch was sie dann in unserem Garten entdeckten war sehr aufregend: Unser Spielhäuschen 
war völlig verraucht und einige Kinder waren sprachlos. Zum Glück war die Feuerwehr gleich 
zur Stelle und die Kinder durften alle beim Löschen mithelfen. Nachdem zunächst mit Wasser 
gelöscht wurde, zeigten uns die Männer der Feuerwehr wie man ein Feuer auch mit Schaum 
löschen kann. Sie setzten unser Spielhäuschen komplett unter Schaum - nun sah das Häus-
chen wie mit Schnee bedeckt aus. Nach diesem Highlight folgte gleich das Nächste. Alle Kin-
der durften eine Runde mit dem Feuerwehrauto mitfahren und sogar das Blaulicht und die 
Sirene wurden kurz eingeschaltet. 
Wir bedanken uns recht herzlich bei den fünf Feuerwehrmännern Jochen Hermann, Benja-
min Lehmann, Pirmin Haaf, Mathias Kattler und Victor Rosenke. Es ist nicht selbstverständ-
lich, dass die FFW soviel Engagement zeigt und sich diese Zeit nimmt. Für unsere Kinder war 
es ein unvergesslicher Vormittag. 
Kindergarten Schwandorf 
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„Die Schanze“ war Wanderziel des Heimatvereins 
Bei der Herbstwanderung des Heimatvereins Neuhausen ob Eck sind 
18 Wanderer zur „Schanze“ gewandert. Zu Fuß ging es durch Wald 
und Flur Richtung Worndorf, wo im östlichen Teil Neuhausens der 
historische Graben erreicht wurde. Von Günther Reichle erfuhren die 
Teilnehmer die historischen Hintergründe, die der Name „Schanze“ 
verbarg. Auf einer Karte ist bei der Flur „Weil“ eine „Schanze“ einge-
zeichnet. Trotz dem nahen hallstattzeitlichen Grabhügelfeld in den 
Hexerwiesen handle es sich keineswegs um eine keltische Fliehburg, 
sondern um eine jüngere Sache. Was heute noch gefunden wird, 
sehe fast wie „Schützengräben“ aus. Der kleine bewaldete Hügel 
wird der ganzen Länge nach von einem meist mannstiefen Graben 
durchzogen, nicht als gerade Linie, sondern offensichtlich so ange-
legt, dass eine echte Verteidigungsfront entstanden sein muss. Es 
handle sich um eine 1704 angelegte Befestigung aus der Zeit des 
Spanischen Erbfolgekrieges, in dem auch in der Gegend Kämpfe 
stattfanden. Der Name „Weil“, aus dem Lateinischen Villa, gebe noch 
einen kleinen historischen Hinweis. Hier werden am Kreuzpunkt 
zweier Römerstraßen eine römische Siedlung vermutet. Die Wande-
rung führte an das in der Nähe gelegene „Schafhaus“ im Ried nach 
Worndorf in das Gasthaus Sonne, wo mit einer Einkehr und einem 
zünftigen Vesper der Wandertag ausklang. 

 

Familienaktionstag des Schwäbischen Albvereins lockte viele 
Familien an 
Der Familienaktionstag des Arbeitskreises „Donau“ im Heuberg-Baar-Gau im Schwäbischen 
Albverein hat am Sonntag die kühnsten Erwartungen weit übertroffen. 350 Kinder und 200 
Erwachsene kamen zur Ski- und Wanderhütte der ausrichtenden Ortsgruppe Neuhausen. Vie-
le Familien nutzten das tolle Wetter, um einen Waldspaziergang zu machen. Die Strecke war 

drei Kilometer lang und sogar mit Kinderwagen zu begehen sowie mit verschiedenen Stationen versehen. Der Startschuss für die einzelnen 
Gruppen von etwa zehn Personen erfolgte durch den Jugendleiter Andreas Klauß. 
Die erste Station übernahm der Ortsverband Tuttlingen, an der man mit Gegenständen ein Waldbild malen konnte. Vor allem die Kinder 
waren bei den Stationen gefordert. Die Erwachsenen leisteten dem Nachwuchs Hilfestellung. Die zweite Station unterhielt der Ortsverband 
Wurmlingen mit „Adlerauge“ mit einem Test des Einprägens von Gegenständen, die auf einem Geländeabschnitt ins Gedächtnis eingeprägt 
und nach einer Veränderung wieder richtig eingeordnet werden mussten. Schon von Weitem hallte den Wanderern Klarinetten- und Gitar-
renklänge entgegen. Die Mitglieder der Ortsgruppe Seitingen-Oberflacht luden Groß und Klein zum Tanzen und Singen ein.  
Gleich zwei Stationen unterhielt der Ortsverband Eßlingen. Zum einen lauschten die Teilnehmer den Tierstimmen im Wald, um zu erraten, mit 
welchem Tier sie es zu tun haben. Nach ein paar hundert Metern zog ein Duft von etwas Essbarem die Teilnehmer des Familienaktionstages 
an. Der Vorsitzende vom OV Eßlingen, Werner Fuß hatte mit seinen Helfern mitten im Wald seine fahrbare Küche aufgebaut, um frische Apfel-
küchle und leckere Striebele den hungrigen Wanderern zu servieren.  

Da Wandern und Essen durstig macht, war man an der Station der Ortsgruppe Spaichingen bestens aufgehoben. Nachdem die Birnen ge-
schreddert und ausgepresst waren, schmeckte der frische und süße Birnensaft besonders lecker.  

An der nächsten Station konnten die Teilnehmer bei der Ortsgruppe Durchhausen ein Andenken an den Aktionstag basteln. Ein Holzschmuck 
aus Baumscheiben von verschiedenen Baumarten, eingeölt mit Olivenöl, war ein sichtbares Zeichen und eine Art Orden für die erfolgreiche 

Teilnahme an der Familienwanderung. Auch die Ortsgruppe Nen-
dingen war mit zwei Stationen vertreten. An der einen Station be-
fand sich ein Bär auf einem großen Bild, auf das mit Pfeil und Bogen 
geschossen wurde. Manch Bogenschütze erlegte den Bären schon 
beim ersten Versuch. An der anderen Station formten die Kinder 
aus flüssigem Beton einen Apfel, der bis zur Zielankunft „betonhart“ 
wurde. 
Die Ortsgruppe Neuhausen hatte eine knifflige Station aufgebaut. 
Nur durch das Schütteln und mit dem Gehörsinn mussten die Din-
ge in den Schachteln den Bildern zugeordnet werden. Hier stießen 
auch die Erwachsenen in ihre Grenzen. Für die Kinder gab es am 
Ende des Parcours noch eine Wurst und ein Getränk gratis. 
Wer nach der Wanderung noch nicht genug hatte, war an den Bas-
teltischen der Ortgruppe Neuhausen bestens aufgehoben. Es wur-
den Styroporflieger hergestellt und zum Jungfernflug gestartet 
oder Steine bemalt. Es zeigte sich einmal mehr, dass man Familien 
zur Wanderung mit Erlebnis- und Mitmachaktionen animieren kann, 
was die Zahl von 550 Teilnehmern eindrucksvoll unter Beweis stellte. 

Weitere Bilder vom Familienaktionstag gibt es im Internet unter 
www.schwaebische.de 

Die Wanderer vom Heimatverein machten auf der historischen Wan-
derung Station bei der „Schanze“. 

Foto: Heimatverein Neuhausen ob Eck

Mucksmäuschenstill lauschten die Kinder den Tierstimmen im 
Wald. 

Foto: Winfried Rimmele
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Amtliche
Mitteilungen§

Bürgersprechstunde   
Die nächste Bürgersprechstunde ist am 
Donnerstag, 24.10.2019 von 17:00 Uhr bis 
18:00 Uhr. 
Auch außerhalb der Bürgersprechstunden 
können Sie mit dem Bürgermeister über 
Ihre Sorgen und Probleme reden oder Ihre 
Wünsche und Anliegen vorbringen. Rufen 
Sie an - Tel.: 07467 9460-15 - damit wir einen 
Termin vereinbaren können. 
  

Müllabfuhr  

Entnehmen Sie die Abfalltermine bitte dem 
Abfallkalender des Landkreises, der Ihnen 
mit der Post zugestellt wurde. 
Weitere Exemplare liegen im Rathaus aus. 
Nutzen Sie den kostenlosen Erinnerungs-
ervice über die Müll-App und Sie werden 
automatisch an alle Müllabfuhrtermine er-
innert. Weitere Informationen unter www.
abfallwecker.de 
  
Bei Fragen rund um die Müllabfuhr, auch für 
Reklamationen über nicht abholte Müllge-
fäße oder beschädigte Müllgefäße wenden 
Sie sich bitte an die: 
  
  
Abfallberatung Landkreis Tuttlingen 
Tel.: 07461 926-3400 
www.abfall-tuttlingen.de 
  
Gebühren / Mülltonnenbestellung 
Buchstabe A – Ld 
Frau Schlicht, Tel. 07461 926-3439 
  
Buchstabe Le - Z 
Frau Kolb, Tel.: 07461 926-3438 
  
  
Aktuelles aus dem  
Gemeinderat  
Bericht aus der Gemeinderatssitzung 
vom 18.10.2019   
Vor der zwölften öffentlichen Sitzung des 
Gemeinderats fand bereits von 13.30 Uhr bis 
16.00 Uhr der Waldbegang statt. 
Anhand von vier verschiedenen Waldbildern 
erläuterten die Forstfachleute Revierleiter 
Harald Müller, Forsteinrichter Tom Drabins-
ki und der zukünftige Leiter des Forstamts 
Tuttlingen Karl-Heinz Schäfer dem Gemein-
derat die aktuelle Lage im Gemeindewald. 
  
Die ersten beiden Waldbilder führten die 
Beteiligten in den Bereich des Steinbruchs 
Mönchswald. Im gleichnamigen Distrikt, Ab-
teilung „Kohlermarte“, wurde die Aufgaben-
stellung der Forsteinrichtung erläutert. Inte-
ressant waren die Eigentumsverhältnisse im 
Neuhausener Wald: 853 ha Staatswald (Land 
B.-W.), 489 ha Gemeindewald, 331 ha Klein-
privatwald mit über 500 Besitzern und 1.070 
Flurstücken sowie 224 ha Großprivatwald. 
Das eindrucksvolle Steinbruchgelände mit 
25 ha Gesamtfläche wurde besichtigt und 

die Entwicklung seit 1979 angesprochen. 
In der Abteilung „Abtshäuble“ wurden die seit 
2008 laufenden Rekultivierungsmaßnahmen 
erläutert. Die aufgrund geologischer Gutach-
ten und weiterer fachlicher Untersuchungen 
von einer Fachfirma in enger Abstimmung 
mit dem Forstamt umgesetzten Maßnahmen 
zeigen gute Erfolge: die gepflanzten eher 
trockenresistenten Laubhölzer zeigen einen 
guten Aufwuchs, die Zwischenansaat mit 
Wildblumen verhindert Graswuchs und so-
mit Mausprobleme. Der unsicheren Zukunft 
mit labilen Fichtenbeständen wird in angren-
zenden Bereichen durch Buchennaturverjün-
gung entgegengewirkt. 
  
Im Distrikt „Streifwald“ in einem Bestand 
mit Altholz und vor allem Buchen wurde die 
rechtzeitige Einmischung von Weißtannen 
als Vorbau gezeigt, um auch künftig einen 
gewissen Anteil an Nadelbäumen und da-
mit die Rentabilität der Bestände zu sichern. 
Zum Schluss wurde im Distrikt „Worndorfer 
Wald“ ein stabiler Laubholzmischbestand 
mit Nadelholzbeimischung besichtigt. Aus 
heutiger Sicht wird dieser als betriebssicher 
bezüglich Sturm, Borkenkäfer, Schneebruch 
und Trockenheit angesehen.   
  
Danach fand um 16.30 Uhr im Sitzungs-
saal des Rathauses die öffentliche Sitzung 
mit dem einzigen Tagesordnungspunkt 
„Forsteinrichtungserneuerung zum 
01.01.2020 für den Gemeindewald Neu-
hausen ob Eck / Aufstellung des periodi-
schen Betriebsplans 2020 bis 2029“ statt. 
  
Bürgermeister Hans-Jürgen Osswald be-
grüßte zu Beginn der Gemeinderatssitzung 
nochmals die anwesenden Gemeinderats-
mitglieder, die Forstfachleute sowie von 
der Presse Herrn Rimmele (Gränzbote) und 
Herrn Steinmüller (Südkurier) sehr herzlich. 
  
Die planmäßige Bewirtschaftung des öffent-
lichen Waldes wird durch periodische und 
jährliche Betriebspläne sichergestellt. Die 
periodische Betriebsplanung findet in ei-
nem 10jährigen Turnus statt; die letzte mit-
telfristige Planung für den Gemeindewald 
Neuhausen ob Eck erfolgte zum 1. Oktober 
2010. Der neue periodische Betriebsplan mit 
Stichtag zum 01.01.2020 umfasst das Jahr-
zehnt 2020 bis 2029. 
Der periodische Betriebsplan ordnet den 
gesamten Betriebsablauf im Hinblick auf 
die langfristigen Zielsetzungen, stimmt die 
ökonomischen, ökologischen und sozialen 
Belange des Waldes aufeinander ab und si-
chert deren Nachhaltigkeit. Er wird von der 
höheren Forstbehörde aufgestellt und vom 
Gemeinderat beschlossen. 
  
Forsteinrichter Tom Drabinski vom Regie-
rungspräsidium Freiburg ging zunächst auf 
die Zielsetzung der Forsteinrichtung ein. 
  
Oberste Zielsetzung ist eine naturnahe 
Waldbewirtschaftung mit stabilen Misch-
wäldern, angepassten Wildbeständen und 
einer funktionierender Naturverjüngung. 
Dabei sollen die bestehenden Nadelbau-
manteile entsprechend der standörtlichen 
Eignung erhalten bleiben. Gleichzeitig wer-

den klimastabilere Baumarten wie Tanne 
und Douglasie zunehmend berücksichtigt. 
Die vorhandenen Vorratsreserven sollen 
soweit genutzt werden, um möglichst ein 
positives Betriebsergebnis zu erwirtschaf-
ten. Die erforderlichen Pflege- und Durch-
forstungsmaßnahmen sollen durchgeführt 
und dabei die Schutz- und Erholungsfunkti-
onen des Waldes erhalten bleiben. 
  
Danach folgte ein kurzer Rückblick zum Voll-
zug 2010 bis 2019. Die Gesamtnutzung wur-
de mit rund 38.000 Erntefestmeter zu 101 % 
erfüllt. Dabei beinhaltet die Gesamtnutzung 
auch 26 % an außerordentlichen Nutzun-
gen: Sturm,- Eisbruch- und Käferholz. Das zu 
Ende gehende Jahrzehnt war geprägt durch 
eine Waldbewirtschaftung, die größtenteils 
den Planungen entsprach und eine gute 
Holzmarktlage. Daher konnte ein hervorra-
gendes betriebswirtschaftliches Ergebnis in 
den Jahren 2010 bis 2018 mit durchschnitt-
lich nahezu 106.000 Euro je Jahr erzielt wer-
den. Eine Fahrweg-erschließung erfolgte in 
dieser Zeit auf rund 11 km Länge. 
  
Der Forsteinrichter bezeichnete den Zu-
stand des Waldes noch als gut, allerdings 
seien 43 % der Fichtenbestände bereits labil. 
Die Wuchsbedingungen seien mit überwie-
gend mäßig frischen und frischen Standor-
ten gut. Die Wuchsleistung liegt bei 4.365 
Erntefestmeter je Jahr. Das Vorratsniveau 
sei in etwa gleichgeblieben und liege über 
dem Kreis- und Landesdurchschnitt; der 
Gesamtholzvorrat liegt bei 172.220 Vorrats-
festmeter. Wenngleich der Nadelbauman-
teil innerhalb der letzten 10 Jahre um vier 
Prozentpunkte gesunken sei, liege dieser 
immer noch bei 62 %, gegenüber 38 % an 
Laubbäumen. Die Fichte sei mit 52 % die do-
minierende Baumart, gefolgt von der Buche 
mit 29 % und der Tanne mit 4 %. 
  
Der Gemeindewald weist eine sehr aus-
gewogene Altersklassenausstattung mit 
Schwerpunkt in den älteren Wäldern ab 81 
Jahren auf. 
  
Im Naturverfügungsvorrat dominiert die 
Buche entsprechend ihren natürlichen Ei-
genschaften. Weitere Tannenpotenziale sind 
durch Tannenvorbau und Tannenansamung 
auf ca. 10 ha im Gemeindewald vorhanden. 
  
Allerdings wies Herr Drabinski darauf hin, 
dass die Tannen- und Bergahornverjüngung 
unter starker Verbissbelastung leide. Auf 
über 130 Hektar wurde sogar starker Verbiss 
an Buche- und Fichten-Naturverjüngung er-
fasst, was ein Indikator für hohe Wilddichten 
sei. Der Gemeinderat war sich einig, bei der 
anstehenden Jagdverpachtung diese Fak-
ten zu berücksichtigen und entsprechenden 
Druck (zum Beispiel durch Schwerpunktbe-
jagung) aufzubauen. 
  
Die Folgen des Klimawandels sind im Ge-
meindewald Neuhausen ob Eck ebenfalls 
sichtbar: die Trockenjahre 2018 und 2019 
schwächen die Vitalität des Gemeindewal-
des, insbesondere die der Fichte. 
Danach ging der Forsteinrichter auf die 
Planzahlen für 2020 bis 2029 ein: 
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Die geplante Gesamtnutzung liegt mit 
41.633 Erntefestmeter rund 10 % über dem 
bisherigen Niveau, jedoch immer noch rund 
5 % unter dem ermittelten Zuwachsniveau. 
Die Nutzungs- und Verjüngungsschwer-
punkte sollen in den Beständen liegen, 
die von älteren Fichten dominiert werden. 
Durch die Ernte von hiebsreifen Bäumen soll 
eine örtlich konzentrierte neue Generation 
etabliert werden. Auf ca. 10 Hektar Anbauf-
läche sollen klimastabilere Nadelbäume wie 
Douglasie und Tanne angebaut werden. Auf 
kleineren, trockenen Standorten erfolgt Bu-
chenvorbau. Punktuelle Wildschadensver-
hütung ist vorgesehen auf ca. 14,6 Hektar 
Waldfläche durch Einzel- und Fegeschutz. 
Zur Sicherung der Nadelbaumanteile ist auf 
rund 49 Hektar Jungbestandspflege vorge-
sehen. Außerdem sollen in 17 Beständen 
potenziell ökokontofähige Maßnahmen er-
fasst werden. 
  
Ohne weitere Aussprache nahm der Ge-
meinderat die Ergebnisse der aktuellen Be-
triebsinventur und der Beurteilung des ab-
gelaufenen Forsteinrichtungszeitraums zur 
Kenntnis. 
  
Mit 11 Ja-Stimmen und einer Enthaltung 
stimmte das Gremium den Vorschlägen der 
Forstdirektion Freiburg für den periodischen 
Betriebsplan, insbesondere den für die 
nächsten 10 Jahre vorgeschlagenen nach-
haltigen Hiebsatz von 41.633 Festmetern zu. 
  
Bürgermeister Hans-Jürgen Osswald be-
dankte sich im Namen des Gemeinderats 
und der Gemeinde ganz herzlich bei den 
Forstfachleuten. Sein Dank galt dem For-
steinrichter Tom Drabinski für die sehr 
zügige und kompetente Erarbeitung des 
umfangreichen Werks, sowie dem künfti-
gen Forstamtsleiter Karl-Heinz Schäfer für 
dessen Unterstützung. Ein ganz besonde-
res Dankeschön galt Revierleiter Harald 
Müller für die hervorragende und äußerst 
engagierte Betreuung des Gemeindewalds 
Neuhausen ob Eck sowie für die angeneh-
me und erfolgreiche Zusammenarbeit. Der 
Bürgermeister überreichte Harald Müller ein 
kleines Präsent der Gemeinde. 
  
 
Gemeinderatssitzung 
Am Dienstag, den 29.10.2019, 19.00 Uhr, la-
den wir zu einer öffentlichen Gemeinderats-
sitzung in den Sitzungssaal des Rathauses ein. 
  
Tagesordnung 
1. Bürgerfragestunde 
2.  Bau eines Regenrückhaltebeckens / De-

ponierung des Erdaushubs 
3.  Jagdverpachtung 2020 / Vorabinforma-

tion des Gemeinderates 
4.  Bauantrag zum Neubau eines Büroge-

bäudes und Bau einer Stützmauer zum 
Auffüllen des Geländes im Gewerbege-
biet „Filz“ in Neuhausen ob Eck 

5. Bekanntgaben / Anfragen / sonstiges 
    
21.10.2019   
Hans-Jürgen Osswald 
Bürgermeister 

    
  
 
Amtsgericht Tuttlingen 

VOLLSTRECKUNGSGERICHT   
Terminbestimmung:  
  
Zum Zwecke der Aufhebung der Gemeinschaft soll am 

Datum Uhrzeit Raum Ort

Montag,  
25.11.2019

08:30 Uhr III, Sitzungssaal Amtsgericht Tuttlingen, Werder-
straße 8, 78532 Tuttlingen 

  
Öffentlich versteigert werden:  
Grundbucheintragung:  
  
Eingetragen im Grundbuch von Neuhausen ob Eck 
Gemarkung Flurstück Wirtschaftsart und Lage Anschrift m² Blatt 
Neuhausen o.E. 1948/5 Gebäude und Freifläche Nellenburgstraße 31 756 2526 
                 BV-Nr. 1 
    
Objektbeschreibung/Lage  (lt. Angabe d. Sachverständigen): 
Einfamilienhaus mit Einliegerwohnung und Garage, Baujahr 1992, Wohnfläche gesamt ca. 
61 m², 
  
Verkehrswert:  315.000,00 € 
  
Weitere Informationen unter ww.zvg-portal.de 
Hinweis:  
Gemäß §§ 67-70 ZVG kann im Versteigerungstermin für ein Gebot Sicherheit verlangt wer-
den. Die Sicherheit beträgt 10 % des Verkehrswertes und ist sofort zu leisten. Sicherheitsleis-
tung durch Barzahlung ist ausgeschlossen. Bietvollmachten müssen öffentlich beglaubigt 
sein.   
  
Amtsgericht Tuttlingen 
Vollstreckungsgericht 

Redaktionsschluss  
„donnerstags“   
Der Redaktionsschluss für das nächste „donnerstags“ (Erscheinungstag 31.10.2019) wird we-
gen Allerheiligen auf  
  

morgen, Freitag, 25.10.2019, 
12:00 Uhr 

  
vorverlegt. 
  
Das Bürgermeisteramt bittet besonders die Vereine um Beachtung, da später einge-
hende Beiträge nicht mehr veröffentlicht werden können.  

Amtliche Mitteilungen 
Worndorf

Ortschaftsratsitzung  

Am Montag, 28.10.2019 um 19:00 Uhr laden 
wir zu einer öffentlichen Ortschaftsratssit-
zung in den Sitzungssaal der Ortsverwal-
tung ein. 
  
Tagesordnung:   
1. Neubau eines Regenrückhaltebeckens 

in Neuhausen ob Eck / Deponierung 
des Erdaushubs

2. Verschiedenes/ Anfragen/ Bekanntga-
ben

   
Neuhausen ob Eck-Worndorf, 
den 21.10.2019 
Andreas König, Ortsvorsteher 

  Unsere Jubilare

Am Donnerstag, 24. Oktober 2019 
gratulieren wir Frau Emma Brütsch, 
Fliederstraße 9, zu Ihrem 85. Geburtstag. 
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Nichtamtliche
Mitteilungen und Infos

Neuhausen ob Eck

Evangelische Kirchengemeinde
Donnerstag  24.10. 
20.00 Uhr Ökumenischer Singkreis Probe 
für alle 
  
Freitag 25.10. 
20.00 Uhr Posaunenchorprobe 
  
Sonntag 27.10. - 19. Sonntag nach Trini-
tatis 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Taufen  Pfarrer 
Dr. Wischmeyer 
Nach dem Gottesdienst gibt es einen Kir-
chenkaffee   
  
„Wahl zum Kirchengemeinderat 2019 
Vom 21.bis 25. Oktober liegt die Wählerliste 
zum Kirchengemeinderat 2019 öffentlich im 
Gemeindesaal des Pfarrhauses zur Einsicht 
auf. 
Die Liste kann eingesehen werden am Mon-
tag, Dienstag, Donnerstag und Freitag je-
weils von 8.30 bis 11.00 Uhr.“ 
  
Wichtig! 
Während der Vakatur übernehmen die Pfar-
rerinnen und Pfarrer aus dem Umland die 
Kasualvertretungen (insbesondere Beerdi-
gungen). 
Wenn es um Beerdigungen geht, wenden Sie 
sich bitte an Herrn Pfarrer Dr. Wischmeyer, 
Tel. 07461 / 75467. 
  
Unser Gemeindebüro hat geöffnet:  
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 
jeweils von 08.30 Uhr bis 11.00 Uhr. 
Telefon 07467/385; E-Mail: gemeindebuero.
neuhausenoe@t-online.de 

   
 
Katholische Kirchengemeinde
Samstag, 26.10.2019 
18.30 Uhr Vorabendmesse in St. Nikolaus 
  
Sonntag, 27.10.2019 
30. Sonntag im Jahreskreis 
10.00 Uhr Wortgottesdienst in St. Maria 
Magdalena 
10.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Michael 
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Nikolaus 
  
Dienstag, 29.10.2019 
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Maria Magdalena 
18.30 Uhr Abendmesse in St. Maria Magda-
lena 
  
Mittwoch, 30.10.2019 
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Nikolaus 
18.30 Uhr Abendmesse in St. Nikolaus 
  
Donnerstag, 31.10.2019 
18.30 Uhr Hochamt zu Allerheiligen in 
St. Maria Magdalena 
musikalisch mitgestaltet durch den Kirchen-
chor 

Freitag, 01.11.2019 
Allerheiligen Hochfest 
10.00 Uhr Hochamt zu Allerheiligen in 
St. Nikolaus 
anschl. Gräberbesuch, es singt der Kirchenchor 
13.30 Uhr Rosenkranz für die Verstorbenen 
auf dem Friedhof Mühlheim 
14.00 Uhr Andacht und Gräberbesuch auf 
dem Friedhof Mühlheim 
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Maria Magdalena 
  
Samstag, 02.11.2019 
Allerseelen 
18.30 Uhr Vorabendmesse zu Allerseelen in 
St. Nikolaus 
  
Sonntag, 03.11.2019 
31. Sonntag im Jahreskreis 
08.30 Uhr Eucharistiefeier zu Allerseelen in 
St. Maria Magdalena 
18.00 Uhr !! Eucharistiefeier zu Allerseelen in 
St. Michael 
Wir gedenken besonders der Menschen, die 
seit dem letztjährigen Allerheiligenfest ver-
storben sind. Wir werden diese namentlich 
erwähnen und für jeden von ihnen eine Ker-
ze entzünden. 
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Nikolaus 
  
Gottesdienstordnung für die anderen 
Kirchengemeinden in der SE Donau-Heu-
berg: 
Samstag, 26.10.2019  
18.30 Uhr Kolbingen 
  
Sonntag, 27.10.2019 
08.30 Uhr Fridingen 
08.30 Uhr Renquishausen 
10.00 Uhr Irndorf 
  
Dienstag, 29.10.2019 
18.30 Uhr Fridingen 
  
Mittwoch, 30.10.2019 
18.30 Uhr Irndorf 
 
Donnerstag, 31.10.2019 
18.30 Uhr Irndorf 
  
Freitag, 01.11.2019 
08.30 Uhr Fridingen, anschl. Gräberbesuch 
08.30 Uhr Renquishausen, anschl. Gräberbe-
such 
10.00 Uhr Kolbingen, anschl. Gräberbesuch 
14.00 Uhr Irndorf Friedhof, Gräberbesuch 
  
Samstag, 02.11.2019  
18.30 Uhr Kolbingen 
  
Sonntag, 03.11.2019 
08.30 Uhr Irndorf 
10.00 Uhr Fridingen 
10.00 Uhr Renquishausen 
  
Wochendienst bei Beerdigungen und 
Trauerfeiern: 
Von Dienstag, 22.10.2019 bis Samstag, 
26.10.2019: 
Diakon Reiser, Pfarramt Kolbingen, 
Tel. 07463/15 81 oder Handy 0170 569 1324 
Von Dienstag, 29.10.2019 bis Donners-
tag, 31.10.2019: 
Pfarrer Klose, Pfarramt Fridingen, Tel. 
07463/430 

Am Freitag, 01.11.2019 und Samstag, 
02.11.2019: 
keine Beerdigungen und Trauerfeiern mög-
lich 
  
Pfarrbüro Mühlheim nicht besetzt 
Bitte beachten Sie, dass das Pfarrbüro am 
Donnerstag, 31. Oktober 2019 nicht besetzt 
ist. 
  
Tauftermine November 2019  
Mühlheim: Samstag, 09.11.2019 
um 14.00 Uhr 
Stetten: Samstag, 16.11.2019 um 14.00 Uhr 
Neuhausen: Samstag, 23.11.2019 
um 14.00 Uhr 
Tauftermine Dezember 2019 
Mühlheim: Sonntag, 08.12.2019 
um 11.30 Uhr 
Stetten: Sonntag, 15.12.2019 um 11.30 Uhr 
Neuhausen: Sonntag, 22.12.2019 
um 11.30 Uhr 
  
  
Ende der Sommerzeit   
In der Nacht von Samstag, 26.10.2019 auf 
Sonntag, 27.10.2019 werden die Uhren von 
3.00 Uhr auf 2.00 Uhr zurückgestellt! 
Die Rosenkränze beginnen in der Winterzeit 
um 18.00 Uhr, die Werktags-Abendmessen 
sowie auch die Sonntagsvorabendmessen 
beginnen bereits um 18.30 Uhr. 
  
Wir bitten um Beachtung! 
  
  
Weltmissionssonntag 2019: Wir sind Ge-
sandte an Christi statt 
Papst Franziskus ruft die Weltkirche für den 
Oktober 2019 zum Gebet für die Mission 
auf. Der „Außerordentliche Monat der Welt-
mission“ steht unter dem Motto „Getauft 
und gesandt“. Der Papst möchte mit dieser 
Initiative „den Eifer und die Leidenschaft“ für 
die Mission neu beleben. Ziel ist es, die Kir-
che immer mehr zu einer „missionarischen 
Kirche“ umzugestalten. Helfen Sie am Sonn-
tag, 27. Oktober 2019 mit Ihrer Spende. 
  
St. Martin in Mühlheim - Voranzeige 
Der diesjährige St. Martinsumzug findet 
am Montag, 11. November 2019 statt. Wir 
beginnen um 16.30 Uhr mit einer Andacht 
in der Kirche St. Maria Magdalena. Im An-
schluss machen wir uns auf den Weg durch 
unser Städtle. 
  
Voranzeige - 
Adventsverkauf am 23.11.2019 
Bereits jetzt möchten wir auf den Advents-
verkauf am Samstag, 23.11.2019 ab 13.00 
Uhr im Katholischen Gemeindehause hin-
weisen. Nähere Infos folgen. 
  

Zierreisig und Thuja 
Zur Herstellung der Adventskränze und Ge-
stecke benötigen wir wieder Ziereisig und 
Thuja. Wenn Sie uns welches zur Verfügung 
stellen können, melden Sie sich bitte beim 
Pfarramt, Tel. 354 oder bei Gabriele Grath-
wohl, Tel. 57047. Das Reisig benötigen wir 
ab 12.11.2019. Gerne holen wir dieses auch 
bei Ihnen ab. 
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Erwachsenenbildung Mühlheim und 
Stetten 
„Vortragsreihe – Last minute muss nicht 
sein“ 
  
Herzliche Einladung 
Stetten 
Freitag, 25.10.2019, 17.30 Uhr, Bürger-
haus 
- „LebensFaden“ – Vorstellung der christli-
chen Patientenvorsorge mit Informationen 
für Interessierte 
Ulrike Irion, Caritas 
- Vorstellung der Nachbarschaftshilfe Mühl-
heim und Stetten 
Denise Weinmann und Gisela Traub 
  
Mühlheim 
Freitag, 08.11.2019, 17.30 Uhr, Altenzent-
rum St. Antonius 
Würdevolles und selbstbestimmtes Sterben 
in vertrauter Umgebung 
Petra Kratt, Palliativ Care vom PalliativNETZ 
Landkreis Tuttlingen e.V. und Hospizgruppe 
Tuttlingen 
  
Mühlheim 
Freitag, 29.11.2019, 17.30 Uhr, Altenzent-
rum St. Antonius 
- Seelsorge und Spiritualität am Lebensende 
Ute Graf, Stiftung St. Franziskus, Heiligen-
bronn 
- Advance Care Planning – ein Konzept der 
gesundheitlichen Vorausplanung für B e -
wohner*innen der Altenzentren und deren 
Angehörige 
Ralf Eberhard, Stiftung St. Franziskus, Heili-
genbronn 
  
Die Veranstaltungen finden in Kooperation 
mit der Stiftung St. Franziskus Heiligenbronn 
und mit der Caritas Schwarzwald-Alb-Do-
nau statt. 
    
Herzliche Einladung zu den Veranstaltun-
gen der Seelsorgeeinheit 
Mühlheim 
Donnerstag, 07.11.2019, 18.30 – ca. 21.30 
Uhr, kath. Gemeindehaus 
„Naturkosmetik“  
Wir stellen sehr gut verträgliche Körper-
pflegmittel ohne chemische Zusätze her: 
Efeu-Duschgel, Brennnesselshampoo, Kräu-
teressig-Haarspülung, Massageöl, Lippen-
balsam 
Michaela Hagen, Kräuterpädagogin 
Anmeldung bei Silke Lang; Tel: 07463/991808 
oder langsilke@gmx.de 
Beitrag: 15,-€ incl. Material 
  
Fridingen 
Mittwoch, 13.11.2019, 20.00 – 21.00 Uhr , 
Kath. Gemeindehaus 
„Heilsames Singen“ 
Zeit für Ruhe, Zeit für Stille, Zeit für Gott 
Veronika Zepf, ökumen. Frauentreff 
  
Irndorf 
Donnerstag, 21.11.2019. 19.00 Uhr, Pfarr- 
und Jugendheim 
„Weihnachtsbasteln“ 
Mildred Conradie und Bettina Schellenbaum 
Anmeldung bis 04.11.2019 bei Bettina 
Schellenbaum, Tel. 07466 / 910677 

Kolbingen 
Samstag, 23.11.2019, 14.30 Uhr, Kath. Ge-
meindezentrum 
„Die Pflanzenwelt in Bibel und Glauben“ 
Nicht allein Weinstock und Rebzweige sind in 
der christlichen Tradition bedeutsam. Lernen 
Sie eine Vielzahl weiterer Pflanzen kennen 
und erfahren Sie mehr über die wunderbare 
Flora, die der Schöpfer uns geschenkt hat. 
Judith Engst, Diplom-Forstwirtin 
Beitrag auf Spendenbasis 
  
Renquishausen 
Samstag, 23.11.2019, 19.00 – 22.00 Uhr, St. 
Stephanuskirche 
„Nacht der offenen Kirche – geistliche Teste & 
Musik“ 
Die Impulse widmen sich in besonderer Weise 
dem Kirchenpatron St. Stephanus. Entdecken 
Sie den Kirchenraum in einem neuen Licht.   
  
Kath. Erwachsenenbildung Kreis 
Tuttlingen e.V. 
„Unser Umgang mit der Schöpfung“ 
Fakten und Visionen für eine gerechtere Welt 
Prof. Dr. Ulrich Gloistein, Chemiker und Pro-
dekan am Hochschulcampus Tuttlingen und 
Dr. Claudia Gloistein, Biologin, stellen in ei-
nem dialogischen Vortrag Passagen aus der 
Papst-Enzyklika „Laudato-Si“ vor und bringen 
sie in Zusammenhang mit den aktuellen wis-
senschaftlichen Fakten über den Zustand un-
seres Planeten. 
Am Montag, 04. November 2019 um 19.30 
Uhr im kath. Gemeindehaus St. Josef, Guten-
bergstr. 4, 78532 Tuttlingen 
Beitrag auf Spendenbasis  
keb - Kath. Erwachsenenbildung Kreis Tuttlin-
gen e.V. 
Uhlandstr. 3, 78532 Tuttlingen, Tel. 
07461/965980-20, info@keb-tuttlingen.de 
In Kooperation mit der evangelischen Er-
wachsenenbildung Tuttlingen 
   
Kath. Pfarramt, Ettenbergstr. 4, 
78570 Mühlheim/Donau 
Öffnungszeiten: 
Mo., Di. und Do. von 08.30 Uhr - 11.30 Uhr, 
am Do. von 14.00 Uhr - 16.00 Uhr 
Tel. 07463/354, Mail: 
StMariaMagdalena.Muehlheim@drs.de 
Homepage: www.se-donau-heuberg.de 
Kath. Kirchenpflege: Tel. 07463/990340; 
Mail: kath-kipfl@web.de 
Kath. Gemeindehaus, Hausm.: 
Tel. 07463/1232 oder 07463/57798  
 
 

Turn- und
Sportverein

Geschäftsstelle 
Die Geschäftsstelle des TSV Neuhausen ist 
vom 28.10.2019 – 18.11.2019 geschlossen.
   
Schrott- und Papiersammlung 
Ein herzliches Dankeschön der ganzen Ein-
wohnerschaft für die Bereitstellung des 
Altmaterials während unserer Schrott- und 
Papiersammlung. An all die fleißigen Helfer 
ebenfalls vielen Dank. 

Obst- und Gartenbauverein
Handarbeitstreff im Alpenblick. Heute 
Donnerstag, den 24.10.2019, 15.00 Uhr 
bis ca. 18.00 Uhr. Hierzu laden wir alle Mit-
glieder recht herzlich in den Werkraum im 
„Alpenblick“ ein. Gäste, auch ohne Strick-
zeug, sind herzlich willkommen 
  
Werk-Treff - Donnerstag 24.10.2019, ab 16 
Uhr am Alpenblick 
Wissen weitergeben und Lernen durch 
mitmachen.  
Heute Aktuell: Winterschutz für Beete - 
Mulchen mit Herbstlaub, Spalierobst kon-
trollieren. 
Alle Vereinsmitglieder und Gäste sind hierzu 
recht herzlich eingeladen. 
  
Herbstgestecke und Grabgestecke auf Al-
lerheiligen  stellen wir heute Donnerstag, 
den 24.10.2019, Beginn 19.00 Uhr im Wer-
kraum Alpenblick her. Hierzu laden wir alle 
Mitglieder recht herzlich ein. Gäste sind herz-
lich willkommen. Unter fachkundiger Anlei-
tung hat jeder Teilnehmer die Möglichkeit 
ein Grabgesteck herzustellen. Dekomaterial 
kann  erworben werden. Unkostenbeitrag für 
Nichtmitglieder 2,50 €. 
  
Der aktuelle Gartentipp aus der Verbands-
zeitschrift „Obst und Garten“ und eigene 
Texte OGV-Neuhausen    
Knollen von Dahlien und Canna 
Wenn der erste Frost die Blätter von Dahlien 
und Blumenrohr (Canna) zerstört hat, werden 
die Knollen ausgegraben und an einem frost-
freien, trockenen Ort überwintert.  
  
Tee aus dem eigenen Garten 
Bis zu den ersten Frösten können Sie noch 
Pfefferminze, Zitronenmelisse und Salbei 
ernten und frisch oder getrocknet zur Teebe-
reitung nutzen.     
   
Wurzelgemüse 
Wurzelgemüse wächst immer noch. Möhren, 
Rote Bete und Rüben machen im Oktober bei 
ausreichender Wasserversorgung noch mal 
einen richtigen Schuss. Oft beträgt der Zu-
wachs in diesem Monat bis zu 10 Prozent. Da 
die Wurzeln im Boden frostsicher sind, kann 
die Ernte bis Ende Oktober/Anfang Novem-
ber warten. 
   
Lebensräume für Tiere 
Im Zuge der Aufräumarbeiten im Garten bie-
ten sich viele Gelegenheiten, Lebensraum 
und Unterschlupf für Tiere zu schaffen. So 
finden viele Insekten im Laub unter Hecken 
und Sträuchern ihr Winterquartier. Ohrwür-
mer sowie einige Bienen- und andere Insek-
tenarten überwintern gern in hohlen Stän-
geln. Abgeschnittene Zweige und holzige 
Staudenteile in einer Gartenecke aufgehäuft 
bieten Unterschlupf für Igel und Spitzmäuse.
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Heimatverein 
Unsere Heimatstube im alten Rathaus ist 
geöffnet am Donnerstag, 24.10.2019 von 18 
bis 20 Uhr. Nutzen Sie gerne die Gelegen-
heit, in historischen Unterlagen zu blättern, 
in unserem umfangreichen Bildmaterial zur 
älteren oder auch jüngeren Ortsgeschichte 
oder zum gemeinsamen Austausch. 
  

 

 Schwandorf

Seniorentreff und VdK   
Wir treffen uns gemeinsam am Donnerstag, 
den 24.10. 2019 um 14.00 Uhr im Klanghaus 
zum Lichtbildervortrag von Herrn Beck. The-
ma: „Über die Schönheit der verschiedenen 
Zeiten“. Alle Senioren/Innen auch Neue, sind 
herzlich willkommen. 
  
  
Burghexen  
Halloween mit den Burghexen. 
Am Donnerstag denn, 31.10.19 laden wir 
alle Kinder ab 6 Jahren ein, mit uns von 
16:00 Uhr bis ca. 22:00 Uhr Halloween zu 
feiern. Treffpunkt ist am Pfarrheim. Wir wer-
den einen Kostümwettbewerb veranstalten, 
lasst Euch also was Gruseliges einfallen. Wir 
bitten um Anmeldung bis zum 28.10.2017 
bei Tobias Amann (0173-3762177), Alina 
Schober (0152-23288040) Rafael Sujevs ( 
0172-8356546), damit wir wissen, wie vie-
le Kürbisse wir zum Basteln brauchen.  Auf 
Euer kommen freuen sich die Burghexen 
Schwandorf. Liebe Schwandorfer, bitte hal-
tet ein paar Süßigkeiten für die Gruppen 
bereit, wenn sie mit ihren Kürbisgeistern zu 
Euch kommen.   
 
 

FC  Schwandorf/ 
Worndorf/ 
Neuhausen

Fußballrückblick 
Jugendmannschaften 
C-Junioren-Bezirkspokal 
SG Allensbach – SG Gallmannsweil 3:0 (1:0) 
D-Junioren 
SV Mühlhausen II – SG Buchheim/Altheim/
Thalheim II 10:2 (4:0) 
B-Junioren 
SG Hagnau II – SG Schwandorf/Worndorf/
Neuhausen 0:3 (0:2) 
E-Junioren 
FC Schwandorf/Worndorf/Neuhausen II – 
SV Volkertshausen 3:10 
D-Junioren 
SG Buchheim/Altheim/Thalheim – 
FC Überlingen 3:0 (1:0) 
C-Junioren 
SG Gallmannsweil II – SG Emmingen 0:3 (0:1) 
SG Gallmannsweil – SC Konstanz-Wollmatin-
gen II 7:0 (3:0) 
A-Junioren 
SC Konstanz-Wollmatingen II – SG Boll/
Krumbach/Bietingen 4:2 (4:1) 

Aktive Mannschaften 
Kreisliga A 
FC Schwandorf/Worndorf/Neuhausen 
– SG Stahringen/Espasingen 3:6 (0:3). – 
Schiedsrichter: Anton Spohn (Illmensee). – 
Zuschauer: 150. – Tore: 0:1 (17. Minute) Den-
nis Schubbe, 0:3 (32.) Felix Warrisch, 0:3 (43.) 
Jonas Merk, 1:3 (46.) Patrick Hess, 1:4 und 1:5 
(53./Foulelfmeter/57.) Dennis Schubbe, 2:5 
(59.) Marcel Glocker, 3:5 (67.) Nico Stump, 3:6 
(86.) Sebastian Drexler. 
  
Kreisliga B 
SV Meßkirch II – FC Schwandorf/
Worndorf/Neuhausen II 5:2 (2:0). – 
Schiedsrichter: Karsten Küpfer (Bermatin-
gen). – Tore: 1:0 (40. Minute) Tobias Lorch, 
2:0, 3:0 (43./58.) Yasin Öztürk, 3:1 (61.) Ma-
ciej Brodmann, 3:2 (68.) Andre Boos, 4:2, 5:2 
(79./86.) Maximilian Lipp. 
Kreisliga C 
SV Meßkirch III – FC Schwandorf/
Worndorf/Neuhausen III  – die Begegnung 
wird am 17.11.2019 ausgetragen. 
  
Fußballtermine 
Jugendmannschaften 
Freitag, 25.10.2019 
E-Junioren 
18.00 Uhr SG Emmingen – FC Schwandorf/
Worndorf/Neuhausen II (in Liptingen) 
18.15 Uhr SG Gallmannsweil – 
FC Schwandorf/Worndorf/Neuhausen I 
(In Buchheim) 

Samstag, 26.10.2019 
C-Junioren 
12.30 Uhr SpVgg F.A.L. – SG Gallmannsweil I 
13.30 Uhr SG Heiligenberg – SG Gallmanns-
weil II (Sportplatz Illmensee) 
D-Juniorinnen 
14.00 Uhr Spfr Owingen/Billafingen – 
FC Schwandorf/Worndorf/Neuhausen 
D-Junioren 
14.30 Uhr SG Buchheim/Altheim/Thalheim 
II – SG Stockach II 
A-Junioren 
16.00 Uhr SG Boll/Krumbach/Bietingen –
 SG F.A.L. 
B-Junioren 
16.00 Uhr SG Schwandorf/Worndorf/Neu-
hausen – SV Bermatingen (in Buchheim) 

Sonntag, 27.10.2019 
D-Junioren 
10.30 Uhr SV Bermatingen – SG Buchheim/
Altheim/Thalheim  

Aktive Mannschaften 
Samstag, 26.10.2019 
Kreisliga A 
16.00 Uhr SV Orsingen-Nenzingen – 
FC Schwandorf/Worndorf/Neuhausen 

Sonntag, 27.10.2019 
Kreisliga C 
10.30 Uhr FC Schwandorf/Worndorf/Neu-
hausen III – SC Göggingen II 
Kreisliga B 
13.00 Uhr FC Schwandorf/Worndorf/Neu-
hausen II – Türk SV Pfullendorf 

 Worndorf

Landfrauen  
Generalversammlung Landfrauen 
Worndorf e.V. 
am Freitag, den 25.10.2019 um 20:00 Uhr im 
Gemeindesaal St. Mauritius Worndorf. 
Mitglieder, Gemeinderäte, Ortschaftsräte, 
Vereinsvorstände, interessierte Frauen und 
Männer sind herzlich eingeladen. 
  
Tagesordnung:   

1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des Vorstandsteams
4. Bericht der Schriftführerin
5. Bericht der Kassiererin
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung der Vorstandschaft
8. Wahlen
9. Programm 2019/2020
10. Verschiedenes, Wünsche und Anträge
  
 
Schützenverein   
Am Sonntag den 27.10.2019 laden wir zu 
unserem 6. Schlachtplattenessen in das 
Schützenhaus ein. Ab 11.30 Uhr werden 
wir ihnen Schlachtplatte oder Bratwürste 
servieren. Auf ihren Besuch freut sich der 
Schützenverein.   

 
Seniorentreff  
Am kommenden Freitag, 25.10.2019, 15 Uhr 
laden wir zu einem Treffen in das Gasthaus 
„Sonne“ ein. Die Seniorengruppe freut sich 
„neue Senioren“ zu begrüßen, um gemein-
sam nette Stunden zu erleben.  
 
 

Aus den
Schulen

Realschule Mühlheim

Termine 
Mo.-Fr. 04.11.-08.11.19: 
BORS-Woche Schüler Kl. 9 

 Sa.-So. 26.10.-03.11.19:  
Herbstferien 

Vorschau: 
Mo. 11.11.19: 
Elternbeiratssitzung, Beginn 19.30 Uhr 
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Kultur-
Nachrichten

Kulturhaus Altes Krematori-
um, 27.10.2019, 17:00 Uhr  
„MAROKKO Lebendiger Orient zwischen 
Atlas und Wüste; mit Sondervortrag der 
ehemaligen Tuttlingerin Stefanie Ta-
pal-Mouzoun über ihr Leben und Wirken 
im Hohen Atlas“  
Sonntag, 27. 10. 2019 , 17:00 Uhr im Kul-
turhaus Altes Krematorium, Tuttlingen, 
Stockacher Straße 5/1   
„Marokko ist das faszinierendste Land 
Nordafrikas!“ In seiner Bildreportage be-
richtet Reisefotograf Wigbert Röth einfühl-
sam vom farbenprächtigen Marokko, von 
imposanten Königsstädten, von maurischer 
Baukunst, atemberaubenden Landschaften, 
traditionellen Kulturen und Begegnungen 
mit den gastfreundlichen Menschen. 
Immer wieder ist er in Marokko unterwegs 
und traf dort auch Stefanie Tapal-Mouzoun, 
die mitten in den abgeschiedenen Bergen 
des Hohen Atlas ein Sozialprojekt ins Leben 
gerufen hat. Die Tuttlingerin lebt seit 15 
Jahren in den abgeschiedenen Bergen un-
ter den Berbern des Stammes der Ait Bou-
guemez. Was sie dorthin verschlagen hat 
und wie ihr Leben in einem traditionellen 
Stamm, mit Mann und ihren fünf Kindern 
aussieht, erzählt sie im Rahmen der Fotore-
portage. 
  
„Marokko ist ein Land, welches sein Wesen, 
seine Seele nur jenem offenbart, der sich die 
Zeit nimmt, Wasser zu schöpfen, um einen 
Tee aufzugießen.“ (marokkanisches Sprich-
wort). 

Eintritt frei, um eine Spende für das Pro-
jekt wird gebeten 

  
 

Interessantes
und Wissenswertes

Haus der Natur 
Leibertingen. Der Uhu 
– König der Eulen. Don-
nerstag, 31. Oktober, 17 
Uhr. (Anmeldung bis 30.10.) 
Bei einer kleinen Wande-
rung erkunden die Teil-

nehmer den Lebensraum dieser nachtakti-
ven Vogelart, lauschen den Uhu-Rufen in der 
Dämmerung und besuchen die Uhu-Station 

bei der Burg Wildenstein. Geeignet für Fami-
lien. Treffpunkt: Parkplatz Burg Wildenstein; 
Gebühr: 4,- €; Leitung: Armin Hafner; Anmel-
dung bis 30. Oktober beim Haus der Natur, 
Telefon 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de.   

Beuron. Auf den Fuß gefilzt – Filzkurs 
Pantoffeln.  Freitag, 1. November, 14 bis ca. 
19 Uhr (Anmeldung bis 28.10.) 
Professionelle Pantoffelherstellung aus 
handgewalktem Filz in Nassfilztechnik will 
gelernt sein. Mit Ausdauer und Schaffens-
freude gelingt es aber auch dem wenig im 
Filzen Erfahrenen, kuschelig warme Haus-
schuhe für den Winter selbst herzustellen. 
Auch für Anfänger geeignet. Treffpunkt: 
Haus der Natur, Seminargebäude; Leitung: 
Adele Nalik; Gebühr: 40,- € inkl. Material; 
Anmeldung bis 28. Oktober beim Haus der 
Natur, Tel. 07466/9280-0,
info@nazoberedonau.de. 
  

Neuhausen ob Eck. Wilde Früchtchen in 
die Flasche. Samstag, 2. November, 14 Uhr 
(Anmeldung bis 30.10.) 
Im „Neuhauser Kräuterstüble“ setzen die 
Teilnehmer aus verschiedenen Wildfrüchten, 
Wildkräutern und Gewürzen einen leckeren 
Wildfrüchteessig an. Nebenbei erfahren sie 
viel Wissenswertes über diese Naturschätze. 
Treffpunkt: Neuhauser Kräuterstüble, Neu-
hausen ob Eck; Leitung: Michaela Hagen, 
Kräuterpädagogin; Gebühr: 21,- €, inkl. An-
satzessig, Verkostung und Skript; Anmel-
dung bis 30. Oktober beim Haus der Natur, 
Tel. 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de. 
  

Meßkirch-Langenhart. Zopfbrotbacken. 
Montag, 4. November, 11 bis 15 Uhr. (Anmel-
dung bis 30.10.) 
Gertrud Brigel verrät Tipps und Kniffe, wie 
das Arbeiten mit Hefeteig zum Vergnügen 
wird. Die Teilnehmer stellen verschiedenes 
Hefegebäck her, genießen selbstgemachte 
Dampfnudeln zum Mittag, Zopfbrot und 
Schnecken zum Kaffee und nehmen ihren ei-
genen Hefezopf mit nach Hause. Treffpunkt: 
Brigel-Hof, Meßkirch-Langenhart; Leitung: 
Gertrud Brigel; Gebühr: 25,- €; Anmeldung 
bis 30. Oktober beim Haus der Natur, Tele-
fon: 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de 
  

Beuron. Kreative adventliche Deko aus 
Holz.  Freitag, 8. November, 14 bis 17 Uhr 
(Anmeldung bis 31.10.) 
Nach einer kurzen Einführung in die Hand-
habung von Japansäge, Handbohrwinde 
und Feile können die Teilnehmer ihrer Kre-
ativität Raum geben und natürliche, ad-
ventliche Dekoration gestalten, die überall 
ihren Platz findet. Egal ob Tisch-, Tür- oder 
Wandschmuck: mit Ästen kann vielfältig 
gestaltet werden und es entsteht immer et-
was Einzigartiges. Gerne kann eigenes Ma-
terial, verschiedene Äste usw. mitgebracht 
werden. Treffpunkt: Haus der Natur, Semi-
nargebäude; Leitung: Edeltraud Snackers; 
Gebühr: 20,- € inkl. Material; Anmeldung bis 
31. Oktober beim Haus der Natur, Telefon: 
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de. 

„Eine Stunde mehr für mehr 
Sicherheit“ - am 27.10.2019 
ist landesweiter Tag des Ein-
bruchsschutzes:  
Das Polizeipräsidium Tuttlingen öffnet 
aus diesem Grund wieder seine Pforten 
für interessierte Bürgerinnen und Bürger 
in der Stockacher Str. 158 in Tuttlingen 
und bietet Informationen und Beratun-
gen rund um den Einbruchschutz.  
Wenn am letzten Oktoberwochenende die 
Uhren in der Nacht zum Sonntag um eine 
Stunde zurückgestellt werden, beginnt die 
sogenannte „Dunkle Jahreszeit“.  

Die früher einsetzende Abenddämmerung 
und den Schutz der Dunkelheit ausnutzend, 
begeben sich Einbrecher auf ihren Beute-
zug. Sie nutzen dabei rigoros ungesicherte 
Fenster und Türen, unbeleuchtete Hinterhö-
fe und erst recht gekippte Terrassenfenster 
oder nicht verschlossene Eingangstüren, um 
sich Zugang zu verschaffen. Ihr Ziel: leichte 
und schnelle Beute. Ihre Erfolgsquote: Bun-
desweit wurden 2018 insgesamt 97 504 
Wohnungseinbrüche mit einer Schadens-
summe von ca. 260,7 Mio. € erfasst. 38 099 
Fälle davon waren sogenannte Tageswoh-
nungseinbrüche, bei denen die Tatzeit zwi-
schen 06:00 und 21:00 Uhr liegt.  

Entgegen dem landesweiten Trend steigen 
im Bereich des Polizeipräsidiums Tuttlingen 
aktuell die Zahlen bei den Wohnungsein-
brüchen, insbesondere bei den Tageswoh-
nungseinbrüchen. Dies zeigt wiederum, 
dass Aufklärung und Vorbeugung zwingend 
geboten sind. 

Besonders bedrückend: 
War der Einbrecher erst einmal in den eige-
nen vier Wänden, bedeutet diese Verletzung 
der privaten Lebenssphäre für viele Opfer 
ein nachhaltig traumatisierendes Erlebnis. 
Das Sicherheitsgefühl und das Wohlfühlen 
im eigenen Heim sind den Bewohnern ge-
nommen, zum Teil werden sogar tiefgreifen-
de psychologische Folgen verursacht. 
  
Sie haben etwas dagegen? Ihre Polizei auch, 
nicht nur prinzipiell, sondern auch tatsäch-
lich:    

Nutzen Sie die „gewonnene“ Stunde am 
Sonntag, den 27.10.2019, nutzen Sie das 
breite Angebot unseres Aktionstags, der an-
lässlich des 7. Landesweiten Tages des Ein-
bruchschutzes, auf gemeinsame Initiative 
von Landespolizei und Wirtschaft gründend, 
im Polizeipräsidium Tuttlingen ausgerichtet 
wird.  
Das Referat Prävention informiert interes-
sierte Bürgerinnen und Bürger von 10:00 
bis 16:00 Uhr zum Thema Einbruchschutz 
mit diesem bunten Programm: 
 
•	 Errichterausstellung: Im Polizeiprä-

sidium stellen regionale, geschulte 
Handwerkerbetriebe genormte und 
für den Einbruchschutz empfohlene 
Produkte, wie Fenster, Türen, Schlösser, 
Überfallmeldeanlagen, Videoüberwa-
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chungstechnik etc. anhand Exponaten 
neuester mechanischer und elektroni-
scher Sicherungstechnik aus.

•	 Kriminalpolizeiliche Beratungsstel-
le: Die Kriminalpolizeiliche Beratungs-
stelle im Polizeipräsidium öffnet ihre 
Pforten. Dort empfängt Sie der Siche-
rungstechnische Berater des hiesigen 
Referats Prävention, Herr Polizeikom-
missar Michael Göbel, für individuelle 
Beratungsgespräche und vereinbart 
auch gern Termine bei Ihnen daheim 
zur Schwachstellenanalyse ihres eige-
nen Wohn-/ oder Firmenobjektes.

•	 Kinderprogramm: Sie lassen sich in 
Ruhe beraten und informieren und 
geben ihre Jüngsten in die bewährte 
Obhut unserer Mitarbeiter der Ver-
kehrsprävention. Spielerisch können in 
einer Mal- und Bastelecke Risiken und 
Regeln im Straßenverkehr getestet 
werden. 

  
Alle Programmpunkte stehen Ihnen natür-
lich kostenlos zur Verfügung, zahlen sich je-
doch im Nachhinein für Sie aus. Ihre Polizei 
informiert neben den Sicherungstechniken 
und Einrichtungen auch verhaltenspräven-
tiv darüber, wie Einbrüche, Überfälle vermie-
den werden können. 
  
Weiterführende Hinweise, u.a. auch die Ad-
ressnachweise der Errichterfirmen finden 
Sie auf der Internetseite: www.polizei-be-
ratung.de. Ebenso besteht veranstaltungs-
unabhängig die Option einer individuellen 
Terminvereinbarung zur Beratung hinsicht-
lich der Sicherung ihrer eigenen Immobilie 
unter 07416/941-153 erreichen Sie den Kri-
minalpolizeilichen Berater für den Landkreis 
Tuttlingen, Herrn Michael Göbel. 
  
„Eine Stunde mehr für mehr Sicherheit“ – 
am Tag der Zeitumstellung, dem 27.10.2019, 
gern mit und bei Ihrer Polizei in Tuttlingen. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Wirtschaftsförderung 
Schwarzwald Baar Heuberg  
Wirtschaftstag zum Thema „Junge Talente 
und ländlicher Raum “   
07.11.2019, 15:00 – 20:00 Uhr, Haus des Gastes, 
Königsfeld   
Region Schwarzwald-Baar-Heuberg / Königs-
feld. Der Wirtschaftstag der Wirtschaftsförde-
rung Schwarzwald-Baar-Heuberg 2019 bringt 
Entscheider aus Wirtschaft, Politik und Verwal-
tung aus den Landkreisen Rottweil, Tuttlingen 
und Schwarzwald-Baar-Kreis zusammen. Am 
07.11.2019 findet er zum Thema „Land in Sicht. 
Wie ländliche Regionen junge Talente anzie-
hen und halten können“ im Haus des Gastes 
in Königsfeld statt. Zukunftsforscher Andreas 
Reiter vom ZTB Zukunftsbüro in Wien setzt 
sich in seinem Impulsvortrag mit dem Thema 
„Land in Sicht. Wie ländliche Regionen junge 
Talente anziehen und halten können“ ausein-
ander. Anschließend gibt es ein „Gespräch mit 
dem Publikum“. Abgerundet wird der Wirt-
schaftstag durch ein Get-together. Kostenfrei 
anmelden kann man sich unter https://wirt-
schaftsfoerderung-sbh.de/anmeldung-wirt-
schaftstag/ 

Bild: Wirtschaftstag_Wirtschaftsfoerde-
rung_SBH 
In diesem Jahr geht’s beim Wirtschafts-
tag der Wirtschaftsförderung Schwarz-
wald-Baar-Heuberg darum, wie man junge 
Talente halten und binden kann.  

Sozialverband VdK Baden-Würt-
temberg e.V. 
Starker VdK – jetzt zwei Millionen Mitglieder   
Seit Jahren freut sich der Sozialverband VdK in 
Bund und Land über steigende Mitgliederzah-
len. Im September 2019 wurde die Zwei-Mil-
lionen-Marke überschritten. In Baden-Würt-
temberg zählt der VdK aktuell gut 237 000 
Mitglieder. Diese Menschen kommen aus allen 
Bevölkerungsschichten und Altersgruppen. 
Denn: Jeder, der Interesse hat, kann Mitglied 
werden und auch ehrenamtlich mitwirken. 
Der Sozialverband VdK setzt sich für die sozi-
alen Belange von Rentnern, von Menschen 
mit Behinderung und chronischer Erkrankung, 
von Pflegebedürftigen und pflegenden Ange-
hörigen, aber auch von Grundsicherungsemp-
fängern ein. Seinen Mitgliedern gewährt er So-
zialrechtsschutz und weitere Leistungen. Die 
rund 1200 Orts- und Kreisverbände im Land 
bieten den Mitgliedern zudem viel geselliges 
Vereinsleben mit Veranstaltungen vor Ort. In 
diesen Wochen gibt es zum Beispiel Ausflüge, 
Herbsttreffen und bald erfolgen die VdK-Weih-
nachtsfeiern. Auch Gäste sind willkommen. 
Weitere Informationen unter www.vdk.de/ba-
wue oder auch in örtlichen Medien. 
  
Einladung Bezirksimkerverein 
Meßkirch  
Eingeladen sind alle Vereinsmitgieder und 
alle die am Thema Biene interessiert sind. Die 
Herbstversammlung findet am Samstag, den 
26.10.2019 ab 19:30 Uhr im Gasthaus zum 
Adler in Krumbach statt. Ein Highlight wird 
sicherlich der Vortrag von Heilpraktikerin Sa-
bine Christ aus Radolfzell mit Interessantem 
über die heilende Kraft des Honigs.

Der BLHV informiert    
Im November 2019 finden Sprechtage für alle Belange unserer Mitglieder sowie für Versicherte der SVLFG statt (Badischer Landwirtschaft-
licher Hauptverband, Seerheinstr. 10, 78333 Stockach) 
  

Montag 04.11.2019 Bermatingen (Ahausen) Ehemaliges Schul- u. Rathaus 
Meersburger Str. 3

09.00 – 11.30 

Mittwoch 06.11.2019 Stockach Bezirksgeschäftsstelle 08.30 – 11.30  und  13.30 – 15.00

Donnerstag 07.11.2019 Überlingen (Andelshofen) Schulgebäude 09.00 – 11.30

Dienstag 12.11.2019 a) Meßkirch Rathaus a) 09.00 - 11.00

b) Stetten a.k.M. Rathaus b) 13.30 - 15.00

Dienstag 19.11.2019 Illmensee (ÄNDERUG !!!) Gasthaus Seehof 10.30 - 14.00

Mittwoch 27.11.2019 Tengen Rathaus 09.00 - 11.00

 

Ende des redaktionellen Teils



TODESANZEIGE / DANKSAGUNG

Der Tod bedeutet schmerzlichen Abschied,
aber auch Gnade und Erlösung.

Wir trauern um unseren geliebten

Sigwin Maier
(Uhrmachermeister)

*25.05.1940   †04.10.2019

Seinem Wunsch entsprechend haben wir uns im engsten
Familien- und Freundeskreis von ihm verabschiedet.

Unser besonderer Dank gilt:
– Herrn Dr. Kroczek für die jahrelange Betreuung
– Herrn Pfarrer Joseph Mujuni für die tröstenden Worte
– Bestattungsinstitut Sichler für die hilfreiche Begleitung



Stellenausschreibung
Wir suchen zum 01.04.2020 oder nach Vereinbarung einen weiteren

Facharbeiter (m/w/d)
für unseren Bauhof.

Das Aufgabengebiet umfasst die Erledigung aller im Bauhof anfallen-
den Tätigkeiten, unter anderem auch die Stellvertretung des Wasser-
meisters. Deshalb wären Kenntnisse im Metallbereich von Vorteil.
Darüber hinaus werden Sie zur Instandhaltung von Straßen, öffentli-
chen Verkehrsflächen, Pflege, Wartung und Unterhaltung von kommu-
nalen Einrichtungen, Gebäuden, auf den Friedhöfen sowie dem
Winterdienst eingesetzt.
Wir erwarten:
- eine abgeschlossene Berufsausbildung als Schlosser, Flaschner,
Installateur, vergleichbare Voraussetzungen oder Erfahrung in einem
dieser Bereiche

- technisches und handwerkliches Geschick
- Führerschein der Klasse BE (zusätzlich T wäre von Vorteil)
- Teamfähigkeit und ein hohes Maß an eigenverantwortlicher und
selbstständiger Arbeitsweise, Flexibilität, körperliche Belastbarkeit,
Zuverlässigkeit und Engagement

- Bereitschaft, während der Winterzeit nach Bedarf auch außerhalb
der üblichen Arbeitszeit zu arbeiten.

Wir bieten
- ein vielseitiges, interessantes und abwechslungsreiches Aufgaben-
gebiet

- eine unbefristete Beschäftigung in Vollzeit (39 Stunden/Woche)
- eine Vergütung nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst
sowie die im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen.

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns auf Ihre Bewer-
bung bis spätestens 17.11.2019 an das Bürgermeisteramt, Rathaus-
platz 1, 78579 Neuhausen ob Eck, gerne auch per E-Mail an:
hans.hager@neuhausen-ob-eck.de
Für Rückfragen stehen Ihnen Bauhofleiter Gerhard Wegmann, Telefon
0162/2892106, E-Mail: bauhof@neuhausen-ob-eck.de sowie Haupt-
amtsleiter Hans Hager, Telefon 07467/9460-14, gerne zur Verfügung.

Der Gemeindeverwaltungsverband Heuberg sucht zum 01. Januar 2020 in der Finanz-
verwaltung eine/n

Verwaltungsfachangestellte/n (w/m/d)
(Vollzeit; unbefristet)

Ihre Aufgaben

➢  Veranlagung und Bearbeitung der Grund- und Gewerbesteuer sowie der Wasser-
       versorgungs- und Abwassergebühren einschl. gesplitteter Abwassergebühr
➢   Sachbearbeitung weiterer Steuern und Einnahmen (Hundesteuer, Mieten etc.)
➢   Verbuchung der Geschäftsvorfälle
➢   Führung der Anlagenbuchhaltung
➢   Mitarbeit bei der Aufstellung der Haushaltspläne und der Erstellung der Jahres-
       abschlüsse 

für eine Gemeinde des Gemeindeverwaltungsverbands.

Eine weitere Abgrenzung des Aufgabengebietes bleibt vorbehalten.

Ihre Qualifikationen:

➢   Eine Ausbildung zum/zur Verwaltungfachangestellten oder eine vergleichbare 
      Qualifikation
➢   Der Umgang mit den üblichen Office-Programmen ist Ihnen geläufig und Sie sind 
       in der Lage, neue EDV-Anwendungen zu erlernen
➢   Kenntnisse in der Finanzverwaltung bzw. im Verfahren kfN sind von Vorteil
➢   Selbständige und eigenverantwortliche Arbeitsweise sowie Teamfähigkeit

Wir bieten eine leistungsgerechte Vergütung nach TVöD.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Weitere Informationen erhalten Sie bei Frau Friedrich, Tel. 07426/9613-12 
oder Herrn Sauter, Tel. 07426/9613-24. 

Bitte senden Sie Ihre schriftliche Bewerbung bis zum 31. Oktober 2019 an den 
Gemeindeverwaltungsverband Heuberg, Personalamt, Im Weiher 1, 78564 Wehingen.

Weitere Informationen zum GVV Heuberg finden Sie unter www.gvv-heuberg.de.

Wir suchen weitere

PFLEGEFACHKRÄFTE (m/w/d)
Ausführliche Informationen unter www.katholische-altenhilfe.de

Menüpunkt „Karriere“

Haushaltshilfe 
für Privathaushalt in Fridingen gesucht,

Arbeitszeit nach Absprache.
Telefonisch zu erreichen unter 0 74 63 / 84 97

(ab 18.00 Uhr) 

Reinigungskraft
für Büroräume in die Stuttgarter Str. 150 
gesucht.
2 x wöchentlich ab 17:00 Uhr, je ca. 3 Std.
Tel.: 07461 9284-0

Einfam.-Haus oder EG-Whg. 
langfristig von älterem Paar in Mühlheim 

od. Stetten zur Miete gesucht.
Tel. 07462 / 944 47 47



Fabrikverkauf
Pullover/Pullunder/Strickjacken/
Westen/T-Shirts

Wollfilzjacken/-Mäntel 
und aktuelle Hosen72479 STRASSBERG

Thomasmarkt in Mühlheim am Mittwoch

Ab einem Einkauf von 30,- €
erhalten Sie ein kleines Dankeschön!

☞NEU

Gutschein Mit qualifizierten Mitarbeitern und effizienten Produktionsprozessen
fertigen wir bereits seit vielen Jahrzehnten als OEM-Lieferant hoch-
wertige chirurgische Mikro-Instrumente (Nadelhalter, Pinzetten,
Scheren, usw.) aus Stahl und Titan.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir Sie:

Chirurgiemechaniker (m/w/d) in Vollzeit
■ Herstellung von Mikro-Nadelhalter

Chirurgiemechaniker (m/w/d) in Vollzeit
■ Herstellung von Mikro-Pinzetten

Chirurgiemechaniker (m/w/d) in Vollzeit
■ Herstellung von Mikro-Scheren

Produktionsmitarbeiter (m/w/d) als Minijob
■ Bedienen der Fräsmaschinen, Teilekontrolle

Ausbildung zum Chirurgiemechaniker (m/w/d)
■ Ausbildung auf höchstem Niveau in ansprechendem Umfeld

Voraussetzung: Haupt- oder Realschulabschluss
Bewirb Dich jetzt!

Was können Sie von uns erwarten?
■ übertarifliche Bezahlung
■ Möglichkeit zur betrieblichen Altersvorsorge
■ vertrauensvolles und faires Arbeitsklima+
■ unbefristetes und sicheres Arbeitsverhältnis
■ Urlaubs- und Weihnachtsgeld

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen
schriftlich oder per E-Mail an diese Adresse:

Georg Alber GmbH & Co.KG Tel.: +49 (0) 7429 2220
Lindenstraße 13 mail@georg-alber.de
D-78603 Renquishausen www.georg-alber.de

Geschäftsaufgabe 
zum 01.11.2019 

Auf diesem Wege möchten wir uns noch einmal
ganz herzlich bei unseren Kunden für die Treue und
das entgegengebrachte Vertrauen bedanken. 

Da bisher leider kein Nachfolger gefunden werden konnte,
bleibt der Salon bis auf Weiteres geschlossen. 

Gasthaus zur Linde in Mühlheim
Wir suchen eine Servicekraft (m/w)

auf 450 €-Basis für unseren Mittagstisch von 11-14 Uhr und
eine Servicekraft

für abends ab 17 Uhr für 2 - 3 x in der Woche.
Wir freuen uns über Anrufe! 07463/7855 

Mithilfe bei der Gartenarbeit gesucht 
Tel. 07463/8422 





Bodenseeäpfel frisch ab Baum
10-kg-Kiste 12,- €, z.B. Elstar, Gala, Jonagold, 

Topaz, Cox Orange, Boskoop, Breaburn... 
Feldsalat frisch ab Feld, Kartoffeln...

Verkauf  Di., 29.Oktober, Böttingen Kirche: 10.00 - 12.30 h, 
Fridingen Bauernmarkt: 13.30 - 15.30 h 

Nachhilfe 
Kl. 4 bis zum Abi 

Ma, De, Eng. sehr preiswert. 
(gewerblich) 015792463601 

Angebot zum Wochenende:
Frische Putenschnitzel                            100 g  1,29 €
Putenfilet-Braten                                        100 g  1,29 €
Paprikalyoner                                                100 g  1,19 €
NEU: 
Glockenzeller Käse 45 % Fett i. Tr.      100 g  1,39 €
Heute ab 900 Uhr    Kesselfleisch,
ab 1600 Uhr             Schnitzel, Cordon bleu, 
                                Hähnchenkeulen, Grillbauch,
                                Fleischküchle, Fleischkäse.
                                Offenes Kraut, Blut- u. Leberwürste, 
                                gerauchter Schweinehals

Irndorf • Johannesstraße 3 
EU-Zertifizierter Schlachtbetrieb

Tel. 07466-2 65 • Fax 07466-15 73 • Mobiltelefon 0171-9 14 77 94 

Metzgerei Rainer Steidle

Fleisch u. Wurst-Qualität erster Güte

Geschäftsaufgabe
aus Altersgründen

Preiswerte Abgabe von Einrichtungsgegenständen.
Besichtigung 

samstags von 10 - 12 Uhr und von 14 - 16 Uhr
Kirchbühlstr. 6 - Mahlstetten



0 77 71 93 17-11

0 77 71 93 17-40

anzeigen@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

PRIMO-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
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Starten Sie nach der Sommerpause 
in unsere beliebteste Aktion!
Deswegen ist tierisch gute Laune angesagt.  
Mit dieser guten Laune schalten Sie 6 Anzeigen  
und bezahlen nur 4. 

Na? Fühlt sich Ihr September schon gut für Sie an?  
Unsere Aktion gilt vom 9.9. bis 8.11.19 in den  
Kalenderwochen 37 bis 45.

Es gelten unsere AGB (siehe www.primo-stockach.de) und 
unsere aktuelle Preislisten für Gewerbetreibende und Wer-
beagenturen (gültig ab 1. Januar 2019). * Um in den Genuss 
dieser Aktion zu kommen liefern Sie bitte Ihre druckfähi-
gen, fertigen Anzeigenvorlagendaten bis donnerstags, 9 Uhr 
in der Vorwoche. Ebenfalls bitten wir um die Abbuchungs-
erlaubnis, andere Zahlungsmethoden sind ausgeschlossen. 
Ihre Anzeigenschaltung muss durch sechs teilbar (wöchent-
liche Erscheinungsweise) oder durch vier teilbar (14-tägige 
Erscheinungsweise) sein und in sechs/ vier aufeinanderfol-
genden Wochen geschalten werden. Alle bestehenden Ra-
batt-, Abschluss- und Skontovereinbarungen mit unserem 
Verlag sind außer Kraft gesetzt. Jedoch wird das mm-Vo-
lumen Ihrem Kundenkonto gutgeschrieben. Farbzuschläge 
sind nicht rabattierfähig. Die zwei günstigsten Ausgaben 
sind für Sie kostenlos. 

TIERISCH GUT GELAUNT... 
IM SEPTEMBER GIBT ES WIEDER RABATTE!

6 Anzeigen 

schalten -  

4 Anzeigen 

bezahlen



Hausarztpraxis Dr. Kappeler
Die Praxis bleibt vom

28.10.19 bis 31.10.19 geschlossen
Vertretungen in dringenden Fällen:
E. Lischerong, Drs. Lux/Schletterer, 

Dr. Kroczek, Dr. Olpp

Außergewöhnlich 
gemütlich und charmant 
Unser neuer Wintergarten ist für Sie bereit! 
Der Herbst hält Einzug, was gibt es da schöneres als ein Essen in
einem gepflegten, gemütlichen Ambiente mit Schweizer Speziali-
täten? Oder, lassen Sie sich einfach kulinarisch verwöhnen.  
Cordon bleu’s in 20 Variationen, verschiedene Röstis, ab Ende Oktober
Raclette und Käsefondue. Mittwochs und donnerstags gibt’s Mittagstisch
von 11.30 bis 13.30 Uhr. Übernachtungsmöglichkeiten 

Bäralodge 
Gnadenweiler Straße 36, 78580 Bärenthal 
Tel. 0151 530 74 744, info@baeraloge.de 
Tischreservierung von Vorteil. 

Wir empfehlen uns für Geburtstagsfeiern, Familienfeste, 
Gesellschaften, Sitzungen, Weihnachtsfeiern bis 40 Personen
(über 40 Personen auf Anfrage). 

Endlich ist es wieder soweit...

... es ist Brunchzeit! 
Am 27.10.2019 ab 10.00 Uhr

Um Tischreservierungen wird gebeten. 

Auf  Ihren Besuch freuen sich 
Dagmar und Mathias Dreher mit Team 

Nächster Brunchtermin 24.11.2019
78598 Königsheim • 07429/3290 • info@kreuz-koenigsheim.de



Auto Hensle ... willkommen in unserem neuen Zuhause 
Unser Umbau in Tuttlingen  befindet sich in der Endphase und wir freuen uns, Sie, unsere Kunden
zukünftig gemeinsam mit unserem Team aus Mühlheim an einem gemeinsamen Standort in der
Dornierstr. 60, Tuttlingen begrüßen zu dürfen. 
Mit der Erweiterung unseres Betriebes in Tuttlingen und der Hinzunahme der Marke JEEP haben wir
den Grundstein gelegt um heute und in der Zukunft weiterhin in gewohnter Weise kompetent, 
flexibel und mit geballter Power an einem Standort für Sie und Ihre Wünsche da zu sein. 
Ab dem 01.11.2019 erreichen Sie uns unter der Tel.: 07461 / 9292-0 
in der Dornierstraße 60, 78532 Tuttlingen 

Wir freuen uns auf Sie! 

AUTO HENSLE GMBH                                     78532 Tuttlingen
RENAULT-DACIA-NISSAN-JEEP                       07461 / 9292-0 
Dornierstraße 60                                             www.auto-hensle.de 

www.TAXI-HONBERG.de
Inh. O. Schweizer

- zur Dialyse
- zur Strahlen- und
Chemotherapie

- Krankentransporte für alle Kassen
- Kurierdienste
- Stadt- und Fernfahrten

Rufen Sie uns an! Wir beraten Sie gerne.

(0 74 61)

35 00
oder

41 14

Gebühr
enfrei

0800 1851 51 0







Alte Bauernschränke zu verkaufen!
Haushaltsauflösung! Alte Bauernschränke, Küche, 

Kühlgeräte, Sofa & div. Kleinmöbel zu verkaufen! Preise VB, 
nur Abholung möglich. Kontakt unter Tel.: 0160 90596358



% Ausstellungsstücke zum kleinen Preis %
hochwertige Küche, Badmöbel und Haba Schreibtisch

% Abverkauf, bis zu 70 % sparen %

SCHREINEREI LÖHLE GmbH
Zollerstraße 2 | D-78567 Fridingen
Tel. 07463/9 73 33
www.schreinerei-loehle.de

Traumbäder mit Stil und Funktion

                                    

                                      Maßgeschneiderte 
                                      Badmöbel mit 
                                      intelligenten Details

Zahnarztpraxis Dr. Manuel Haug
Kolbinger Straße 1 • 78570 Mühlheim
Tel. 07463/78 02  • Fax 07463/86 35

Die Praxis ist vom 28.10. bis 31.10.2019 geschlossen.
Vertretung vom 28.10. – 31.10.

Zahnarzt Ingo Lange,
Rathausplatz 2, 78579 Neuhausen, Tel.: 07467/91144

In dringenden Notfällen wenden Sie sich bitte
an den zuständigen Notdienst, Tel.: 0180 / 322255520

Ihr Tanzorchester der Spitzenklasse
Oliver Schulz Band

Tanz im Herbst inkl. Sektempfang, 
Häppchenbuffet, Mitternachtsshow.

2.11.2019 um 20 Uhr, Homburghalle Neuhausen 
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    Jeden Tag und überall kann 
die 

H
andyspendenaktion 

durchgeführt 
w

erden. 
D

och 
einm

al im
 Jahr setzt m

issio m
it 

der 
„W

oche 
der 

G
oldhandys“ 

einen besonderen Akzent, um
 

m
öglichst viele M

enschen zum
 

M
itm

achen 
zu 

m
otivieren. 

Anlass 
ist 

der 
"Internationale 

Tag gegen G
ew

alt an Frauen". 
So 

soll 
darauf 

aufm
erksam

 
gem

acht w
erden, dass sexuelle G

ew
alt im

 Kongo als Kriegsw
affe von 

jenen 
R

ebellen 
eingesetzt 

w
ird, 

die 
gezielt 

die 
R

egionen 
m

it 
w

ertvollen M
ineralien erobern. D

iese w
erden für die Produktion von 

Sm
artphones benötigt. D

aher ruft m
issio zw

ischen dem
 23. und 

29. N
ovem

ber 2019 erneut zur „W
oche der G

oldhandys“ auf! 
U

nsere H
andy-Spendenaktion ist eine konkrete M

aßnahm
e gegen 

Elektroschrott und für die Bew
ahrung der Schöpfung. Jedes Altgerät, 

das w
ir dem

 R
ecycling oder der W

eiterverw
ertung zuführen, schützt 

R
essourcen und U

m
w

elt.                       
m

issio-P
räsident P

rälat D
r. K

laus K
räm

er 

Eine Schutzengel – Aktionsbox ist im
 Pfarrbüro aufgebaut. D

ort 
können Sie Ihr Alt-H

andys entsorgen. Infom
aterial liegt in den 

Pfarrkirchen aus. W
ir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Term
ine und Infos, die Sie auf jeden Fall lesen sollten 

 

W
ir beten für die Verstorbenen des vergangenen Jahres 

(N
ovem

ber 2018 – O
ktober 2019) 

W
ir laden Sie zur Feier der H

l. M
esse und G

räberbesuch ein. 
Bei dieser Feier erhalten die Angehörigen eine Kerze für Ihre Verstorbenen die 
Sie gerne am

 G
rab entzünden können. 

H
l. M

esse m
it G

räberbesuch 
27.10.2019     8:45 U

hr      Schw
andorf, St. U

lrich  
27.10.2019   10:15 U

hr      Em
m

ingen, St. Silvester 
01.11.2019     9:30 U

hr      Liptingen, St. M
ichael 

01.11.2019   13:30 U
hr      W

orndorf, St. M
auritius 

03.11.2019   10:15 U
hr      Buchheim

, St. Stephanus 
   

 
2 

  Seit 40 Jahren ist Frau M
arlies Kießling in der röm

isch-katholischen 
Kirche tätig. In ihren ersten 15 Berufsjahren w

ar sie Erzieherin in 
verschiedenen katholischen Kindergärten. W

ährend ihrer Berufszeit 
als Erzieherin, m

achte sie das Fernstudium
 zur G

em
eindereferentin. 

Ihre erste G
em

einde als G
em

eindereferentin w
ar KN

-Petershausen, 
danach 

die 
H

öri 
und 

 
im

 
Jahr 

2014 
übernim

m
t 

sie 
die 

seelsorgerischen 
Aufgaben 

in 
der 

Seelsorgeeinheit 
Egg. 

D
ie 

Schw
erpunkte ihrer Tätigkeiten liegen in  der  Vorbereitung der 

Erstkom
m

union sow
ie im

 R
eligionsunterricht an den G

rundschulen 
Liptingen und Buchheim

. D
aneben w

irkt sie in der Liturgie und in der 
allgem

einen Pastoral unserer Pfarrgem
einden m

it. 

W
ir 

gratulieren 
Frau 

M
arlies 

Kießling 
ganz 

herzlich 
zu 

ihrem
              

40. D
ienstjubiläum

 und danken ihr für ihre treuen D
ienste  und für 

Ihren Einsatz für unsere Seelsorgeeinheit Egg. 

  „Vergelt’s G
ott!“, G

ottes Segen und alles G
ute w

ünschen        
  die Pfarrgem

einden
                              

                                                          Ew
ald B

illharz, P
farrer 

  Sa 26.10. 
 

8:00  Sch 
Rosenkranz,  Dank- und Bittgottesdienst der Ehejubilare  
anschl. besteht die Möglichkeit zum gemeinsamen Frühstück, wozu die Jubilare 
herzlich willkommen sind     Z:  Pfarrer Billharz,   M

:  K. Biehler, S. Biehler, L. Kräutle , T. Leiber 
  

 

16:00  Bu 
Beichtgelegenheit im

 Blick auf die Firm
ung                                        Z:  Pfarrer Billharz 
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Sc
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Gr

äb
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r D
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31. Sonntag im

 Jahreskreis 
18:00  Lip 

Allerseelenam
t                           Z:  Pfarrer Billharz,   K:  M

. Sölle   L:  V. Knopf  
  

 

  
 

So 03.11. 
 

8:45  Em 
Allerseelenam

t   
wir beten bes. f. die Verstorbenen des vergangen Jahres und f. die verstorbenen 
Priester und Ordensleute der SE Egg.                  Z:  Pfarrer Billharz,   L:  G. Störk   M

:  Alle 
  

 

10:15  Bu 
Hl. Messe vom

 Sonntag - anschl. Gräberbesuch 
Z:  Pfarrer Billharz,   K: U. Störk    L:  L. W

achter   M
:  Gruppe I 

  
 

 M
o 04.11. 

H
l. K

arl B
orrom

äus, B
ischof von M

ailand (1584) 
18:00  Schw W

eggottesdienst der  Kom
m

unionkinder         G: M
. Kießling 

  
 

 D
i 05.11. 

 
18:00  Bu 

W
eggottesdienst der  Kom

m
unionkinder         G: M

. Kießling 
  

 

  
 

M
i 06.11. 

H
l. Leonhard, Einsiedler (6.Jh) 

9:00  SE 
Krankenkom

m
union Bu,W

o,Schw
                       Pfarrer Billharz 

  
 

18:00  Lip 
W

eggottesdienst der  Kom
m

unionkinder       G: M
. Kießling 

  
 

18:00  Lip 
Treffen der Legio Mariens (Pfarrheim) 

  
 

  
 

 

„In B
egleitung“ 

 
Lieber G

ott, ich m
usste heute 

ganz allein spazierengehn. 
D

och ich m
erkte ganz voll Freude, 

ganz allein ist`s nicht geschehn. 
 

W
o Vögel m

unter sangen 
In den Zw

eigen, grün behangen, 
w

ie aus W
iesen dufted frisch, 

bunte Blum
en fröhlich w

inkten, 
überm

 See m
itsam

t dem
 Fisch 

Sonnenstrahlen schaukelnd blinkten, 
w

o der W
ind strich, stolz und frei: 

Ü
berall w

arst du dabei! 
                                                                           E

lli M
ichler 

  D
o 07.11. 

H
l. W

illibrord, B
ischof, G

laubensbote (739) 
18:00  Em 

W
eggottesdienst der  Kom

m
unionkinder      G: M

. Kießling 
  

 

18:30  Hol 
Hl. Messe - anschl. Gräberbesuch (Marienkapelle Holzach)              Z:  Pfarrer Billharz 
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 schuld ist an der eigenen N
ot. H

eilige stiften Frieden – sie w
ollen 

nicht um
 jeden Preis recht behalten. H

eilige sind reinen H
erzens – 

sie m
achen nicht m

it, w
enn gegen andere gehetzt und intrigiert w

ird. 
W

enn ich die Bergpredigt so lese, dann kenne ich tatsächlich Leute, 
die ein bisschen heilig sind. M

anche sind N
achbarn, andere Kolleg/-

innen. 
Ich 

bin 
stolz, 

sie 
zu 

kennen, 
denn 

sie 
sind 

eine 
H

erausforderung für m
ich, selbst etw

as m
ehr heilig zu w

erden.  
 D

er Apostel Paulus nennt die M
enschen in den frühen G

em
einden 

tatsächlich „berufene H
eilige“, und da w

aren bestim
m

t nicht nur 
Superchristen dabei! D

as w
ill ich: In der G

nadenlosigkeit unserer 
W

elt m
anchm

al sagen: „D
a m

ach ich nicht m
it!“ Im

 C
haos des Alltags 

ein Lächeln hervorzaubern. G
lauben, dass eine andere W

elt m
öglich 

ist. 
H

aben 
Sie 

Lust 
bekom

m
en 

aufs 
H

eiligw
erden?                                                                                      

C
hristina B

runner 
  Fr 01.11. 

 A
LLER

H
EILIG

EN
 

 Kollekte für die Priesterausbildung im
 Osten Europas 

9:30  Lip 
Hocham

t zu Allerheiligen - anschl.  Gräberbesuch  
Z:  Pfarrer Billharz,   K:  M

. Beck    L:  R. Bonacker   M
: Alle 

  
 

13:30  W
o 

Hocham
t zu Allerheiligen - anschl. Gräberbesuch                            Z:  Pfarrer Billharz 

  
 

 

A
blass an A

llerseelen 

W
er an Allerseelen eine Kirche besucht und dort das Vaterunser 

und das G
laubensbekenntnis betet, kann einen vollkom

m
enen 

Ablass für Verstorbene gew
innen. D

asselbe gilt, w
enn jem

and in 
der Zeit vom

 01.-08. N
ovem

ber einen Friedhof besucht und dabei 
für die Verstorbenen betet. D

ieser Ablass kann einm
al am

 Tag 
gew

onnen w
erden. D

azu kom
m

t die übliche Bedingung: Em
pfang 

des Bußsakram
ents und der Kom

m
union, G

ebet in den 
Anliegendes Papstes. 

 Sa 02.11. 
A

LLER
SEELEN

 
Kollekte für die Priesterausbildung in Osteuropa 

8:00  Sch 
Rosenkranz und Allerseelenm

esse 
Z:  Pfarrer Billharz,   M

:  M
. Siegel, M

. Siegel, F. Dudde 
  

 

  
 

 5  
 4 


